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Das Kabinett Clemenceau. >
Nun hat der Präsident der französischen Republik

doch seinen Canossa-Gang angetristen. .hat sich hilfe¬
flehend an seinen intimsten Gegner Clemenceau wen¬
den müssen, damit dieser ihn durch die Übernahme des
Kabinetts aus der durch Painleväs Sturz geschaffenen
nnh .'.ltbaren Lage errette . So klammert sich der
Schiffer endlich noch am Felsen fest, an dem er scheiterst
sollte! Es kennzeichnet die Verworrenheit der
Lage in Frankreich,  wenn man zu dem 76jährigen
Clemenceau die Zuflucht genommen hat . zu diesem poli-
tischcn Kampfbahn , der, obwohl von Beruf Arzt , stets
nur Wunden schlug, zn diesem gewerbsmäßigen
Ministerstürzer , der den Beinamen „der Tiger " erwor¬
ben und der alle Ministerien bekämpft hat bis auf sein
eigenes, dem Briünd das Grab grub. Niemand äber
hat er so heftig befehdet als V o i n c a r ü. diesen eitlen,
unfähigen Advokaten auf dein Präsidentensessel, gegen
den er in seinem Organ „Der Gefesselte" last täglich
Attacken ritt . Nun ist Clemenceau, dem die Zeniur den
Maulkorb vorgehängt hatte , nicht niehc gefesselt, der
Löw' ist los, der Löw' ist frei oder, um im natur-
geschichtlichenB ' lde zu bleiben, der Tiger.

Dies Opstr seiner Überzeugung wird Herrn Poin-
car6 nicht leicht geworden sein; denn unter Clemenceaus
Regime, der selbst Diktatorgelüste bat . ist es mrt Poin-
car6s persönlichem Regiment vorbei. Besteht doch so¬
gar noch der Beschluß des Senatsausschustes , dessen
Vorsitzender Clemenceau war , zu Recht, wonacĥ die
Politik des Präsidenten in bezug ans die G e h e i m-
verträge mit Rußland  nachgeprüft werden
soll, was ja übrigens jetzt umgekehrt auch die Maxi¬
malist enregierung  verlangt . übrigens hat
Clemenceau sogar schon-inmal Poinrar6 gestürzt, näm¬
lich, als er währendfeinerMinistervcäsidentschaft 1906 den
damaligen Finanzminister Poincact^ durch den jetzt der
Friedensfreundlichkeit verdächtigen Caillaur ersetzte.

Dem damaligen Kabinett Clemenceau gehörte auch
schonP i cho n als Minister des Auswärtigen an. Da¬
mals galt er noch als maßvoller Politiker , jetzt hat er
sich im „Petit Journal " als Kriegshetzer ersten Ranges
hervorgetan . Eine interessante F :gur im neuen
Ministerium ist der Minister des Innern P a m s, der
Gegenkandidat Poincar ^s bei der letzten Präsident-
schaftswahl und noch heute lein intimer Gegner sa, für
Viele der kommende Mann aut den, Präsidentensessel
der Republik. Er ist der Vertrauensmann der Links¬
parteien . zu denen auch D o n m e r . C l e m e n t e l und
Augagneur  gehören , während Fonnart,  der
frühere Kommissar der Entente in Griechenland, die
Rechte vertritt und Clemenceau stibst, der sich vom
Radikal -Sozialisten sehr stack nach rechts entwickelte,
jetzt zwischen reckts und links zu vermitteln suchr.

Er dürfte voraussichtlich sein Kabinett für em
Koalitionsministerium  ausgeben , aber die
Sozialisten  sind davon ausgeschlossen,  denn
Augagneur zählt zu den „Unabhängigen Sozialisten"
und galt dazu stets als Eigenbrödler . Die Sozialisten
dürften mithin , und mit ihnen die Radikal -Sozialrsten
unter C a i l l a u x, das neue Kabinett ebenso befehden
wie das durch sie gestürzte Ministerium PainlevS so-
daß man der neuen Regierung kaum, eine viel längere
Dauer als jener nach zwei Monaten zu Fall gebrachten
wird in Aussicht stellen können.

Wenn man sich trotzdem zu die'em Experiment ent¬
schlossen hat , so liegt der „Fall Clemenceau" eben so,
daß man einmal durchaus als Krieqserwtz für das ge¬
stürzte Ministerium ein Kabinett brauchte, das den
Knegswagen noch ein Stück weiter zu ziehen vermag
und daß zweitens die englischen Regisseure und Kom¬
mandeure ans der Wahl eines „starken Mannes " be¬
standen. Das aber ist in diesem Sinne Herr Clemen-
ceo.it der schon 1871 in der Nationalversammlung gegen
die Friedensverhandlungen mit Deutschlands gestimmt
hat . Und wenn er auch im Jahre 1903 die deutsch¬
feindliche Marokko-Politik Delcasŝ s als eine „politiqne
de cassecou ", als eine halsbrecherischePolitik , bezeich-
nete, so ist dieser wandlungsfähigste aller Politiker seit¬
dem doch wieder unter die schärfsten Krieg  s-
hetzer  gegangen . Freilich könnte es zu denken geben,
daß er seinen Freund Pams , der als kriegsmüde ver¬
schrien wird und dafür plädiert haben soll, daß Frank¬
reich sich nicht bis zum letzten Tropfen für englische
Interessen verblute , in sein Kabinett ausgenommen hat.,
dessen Schicksal übrigens in letzter Linie, ebenso wie das
des arg im Sattel schwankenden Lloyd Georges , be¬
stimmt werden wird durch den Fortgang dcr militäri¬
schen Ereignisse, durch die Katastrophe Italiens und die
Umwälzung in Rußland.

> *

Die Aufnahme des Kabinetts Tlemenceau.
Ag. Gens, 17. Növ. (Cr-g. Drahttericht . zb.) Clcmcu-

csaus Kaibim-ett wird auf keiner Seile bei Kammer mit oe-
soixdever Beyeisteriurig bsgrützt, wenn es -auch andererseits
keinsr sthrosten Widerstand finden wird . Die vereinigte

Linke uüd die äußerste Linke, derer Gegnerschaft sich auf etwa
100 Stünmen beziffern wird, dürften sicha lbw a r t e n d ver¬
hallten, bis -das Programm des neuen Ministeriums bekannt
ist. 2m Zentrum  herrscht eisige Stimmung,  well
dcr frühere Führer der Freimaurer Lasser re  rat Kabinett
ist. Dazu kommt noch, daß ryan in England keineswegs er¬
freut ist, daß gerade Augagneur  Koloniälmiuister gewor¬
den ist Man sieht in politischen Kreisen in dieser Berufung
eiki-e direkte Provokatirn der Londoner Regierung . Die
Roya 1isteu  gklauben, daß Clemenceau, falls er auf irgend
eine Weife Widerstand findet , vor der Diktatur  nicht ^zu-
rückschr.ccken und mit allen Mitteln einen Erfolg seiner Poli¬
tik zu erzwingen suchen wird.

Br . Rotterdam , 17. Nov. lEig . Drahtbericht , zb.) In
der , Humanste " schreibt der frühere sozialistische Minister
Marcel Sembatx  Wir finden Clemenceau sowohl als
Mensch, wie als Charakter und nach seiner ganzen Denkungs¬
art als eine überaus ein sie Gefahr für Frankreich.
Sein launciibaftes Wesen und seine Ünbeständigkeit, die wie
cu:c Wetterfahne sind, sind nicht zu kurieren und können zu
einer Katastrophe führen . In diesen absichtlich noch maßvoll
gewählten Worten wolle man die Gründe unseres wohlüber¬
legten und unerschütterlichen Widerstandes gegen ein Kabinett
Clemenceau sehen. _

Nerenski zum zweitenmal geschlagen
und auf der Zlucht?

W.\ T.-B. Kopenhagen, 17. Nov. (Drahtlbericht.) „Ber-
iliugAke Didon-de" meldet auS H-aparanda : Aus dem inneren
Rußland liegen heute keine Nachrichten vor, da infolge deS
finuifchen allgemeinen AuSftwndss der -Eisenbahner die Ver¬
bindung mit - Petersburg unterbrochen ist. Dagegen sind
zalhlveiche Gerüchte verbreitet . Die neuesten Ddeldungen aus
Haparanda besagten, daß Kevenski von oi-nem lettischen
Heer  von 30 000 Mann aufs neue geschlagen worden sei und
hierauf die Flucht >eogrn>ffen >habe. Er soll nun versuchen, mit
Koruilow und Ko -leb in  in Verbindung zu kommen.
Die Bolfchewiki entdeckten einen Tel-egrammwechfel zwischen
Kornilow und Kaledin, aus dem hervorgeht, daß beide
Kösakeny-enevale einig  sind , daß sie vorläufig mit
Keren Ski  z -usa mm -en halten  müssen . Später werde
man noch immer mit ihm Mwechuuug HMen können.

Oer grötzte Teil der § ront für die neue
Regierung.

Br . Von der schweizerischen Grenze , 17. Nov. <Eig.
Drahtbericht , zb.) 'Die „Central News" melden indirekt von
Petersburg vom Mittwoch: Die russische Front , mit Aus-
nc-lnne von fünf Divisionen der Nordsront und unter Aus¬
schluß der Donkosaken, hat die revolutionäre Regie¬
rung  c >n e r ka n nt . — „Daily News" melden vom Mitt-
wochsrük. Die Garnison von Oranienbaum hat sich der Revo-
lutil .nsvegierung in Petersburg angeschloffen und fordert die
sofortige Annahme eines Waffen st ill st arides  an der
Front.

Vas Vlutvergietzen in Mosstau.
W. T .-B. Amsterdam, 17. Nov. (Dvahtbevicht.) Das

Rentevsche Bureau meldet Es Petersburg vom 15. Novem¬
ber, daß bei dem Aufstand in Moskau viel Blut vergossen
worden sei. Die Zahl der Toten  wird auf 200 0 ge¬
schäht.  Der „Times " zufolge gab der öffentliche Wohl¬
fahrtsausschuß vorläufig den Versuch auf , alle gemäßigten
Clen -inte um sch zu versammeln . Der Ciseubahnverüand
kündigte für Samstagmitternacht einen allgemeinen
A u s stand  an , wenn sich bis dahin die beiden Parteien nicht
vereinigt haben sollten. Für die DEer der Unter -Hand --
l ungen  weigern sich die Eisenbahner, Truppen und Muni¬
tion für beide Teile zu befördern. Die Extremisten unter¬
stützen die Auffassung der Eifenbahner

Br . Moskau, 17. Nov. (Cig. Drahtbericht , zb.) Die
Situation ist noch immer kritisch. Der Kremel wird weiter
Porr den Maximalsten -beschossen. Es werden Unruhen ge¬
meldet

Kapitulation der Bolschewikis in Moskau?
W. T .-B. Stockholm, 17. 9toü. -Svenskn Telogram-

dyrans .) Ein vuMcher Kaufmann , der Petersburg am
DienStagmorgen verlassen hat und heute hier angekommen ist,
berichtet, daß die Bolschewiki in Moskau kapituliert hätten;
Kosaken ssi-en in Kiew und Charkow eingedruugen . Kal»d-in
selber sei in Charkow. Das provisorische Parlament der
Ukraine sei aufgehbben. Miljukow, Gut -schkow und Rcdzianko
befänden sich in MoskE.

Oie Erregung gegen Lloyd George.
17. Rotterdam , 17. Nov. (Cig. Drahtbericht , zb.) Anläß¬

lich dcr Rite  Lloyd Georges verlangt „Daily Chronicle" eine
g e l>e r in e Verhandlung im Unterhaus,  um zu
yeibüten , daß die Feinde Lloyd Georges seinen Einfluß in
England und sein Ansehen bei den Bundesgenossen schwächen.

Rücktritt des Vorsitzenden des englischen Lustaints.
W . T.-B. London, 17. Nov. (Trcchtbericht. Reuter .)

Lord Cowdray,  der Vocsttzeade d̂es Luftamts , trat
infolve des gestern verösfentlichten Briefes von Lord
Nothcliffe zurück. Er bedauert daß dieser Brief die
erste Andeutung war , die ihm Kenntnis davon gab, daß
Lloyd George einen Wechsel im Lllstamt wünsch

Eine Rede Balfours.
W. T.-B. London, 17. Nvv. Nach einer Nieildung des

Reuterfchen Bure .aus hielt B a l f o u r bei einer zu Ehren
Benizelos  im Manfion Hause vevariistalteten Verf-wmm-
lung eine Rede, in der er u. a. sagtg, die D e u t schen hätten
vensucht, ihren Standpunkt durch zwei miteinander unverein¬
bare Behauptungen zu fördern. Sie behaupteten , sie würden
die Welt endgültig und rafch erobern,  über ihre
weniger vorbereiteten Nachbarn tvi-umphieren, und es könnte
für ein Land kein größeres Wück geben, als unter die Herr¬
schaft Deutschlands zu kommen. Die zweite Bchauptung un¬
terschied sich von der ersten. Sie -besagte nämlich, -daß die
Ententemächte sich nicht mit weniger begnügen würden als
mit der vollständigen Zerstörung Deutsch¬
lands.  Beide Behauptungen sind falsch.  Die Zerstörung
des Deutschen Reichs war nn-Lwals das Ziel der Entente . Die
Zerstörung des deutschen Handels  ist kein
Kriegsziel, sondern eine Kri-egsmaßnahme und sine sehr ge¬
rechtfertigte Kriegsmaßuahme.

) * - >
Der Aufstand in Portugiesisch-Ostasrika beendet.
W . T.-B, Laurenco Marques . 17. Nov. (Drhtbericht.

Reuter . Amtlich.) Zahlreiche weitere Eing-eborenen-tzäupt-
linge in Port -ugiesisch--Ostafrika haben sich unterworfen . Der
Aufstand in der Zuniba -GsgenL wird jcht für beendet ge¬
halten.

verdeutkc» ?6b «n»berickitvom 17. November.
W. T.-B Berlin, 17. Nrv., abends. (Amtlich. Dr.ihtbericht.)

Bon keiner Front sind bisher besondere Ereignisse zu melde«.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht,
W. T.-B. Wien, 17. Nov. (Drahtbericht.) Amtlich per-

lautet vom 17. November, mittags:

Italienischer Kriegsschauplatz
Im Gebirge südwesttich Feit re  wird bei Schnee und

Frost hartnäckig gekämpft. Unsere Regimenter erstürmten
nach Überwindung zähen feindlichen Widerstandesden M o n t
Prassolau und den Mont Peurna,  wobei er» italie¬
nischer Regimentskommandeur, 5V Offiziere und 750 Mann
in unserer Hand blieben. An der unteren Piave  mußten
auf dem Westufer stehende Erkundnngsabteilungenvor starker
Gegenwirkung zurückgenommen werden. Im südlichen Drei¬
eck ist die Lage unverändert.

An der Ostfront uno in Albanien  keine Ereigniffe
von Bedeutung. Dcr Chef deS Generalstabc».

*
Die Unterstützung - er kreeresoperationen

Surch die st. nutz st. Zlotte.
W. T .-B. Wien, 17. Nov. Aus dem Kri-ogspvesssguartier

wird mittags gomsldst : Gestern «m Vor- und Nâchmitsag
gviffeu Flotten ein h eiten  am linken Flügel der ver¬
geltenden Armsen die B -atte r i -e stell u nge n bei
Cortellazzo  an der Piovemündung mit schwerem und
mittlerem GSschütz mit sichtbarem -Erfolg -an. Die BatteriM
erwiderten mit lebhaftem Lagenfeuer aus nridtlerem Geschütz,
-ohne Schaden zu verursachen oder Verluste herbeizufichpen.
Außer wirkungslossn Flie -gerongriffeu keine feindliche Gegen¬
wirkung . Aus der Gegend von Venedig  kommende feind¬
liche Einheiten zogen sich bereits bei Jnsichtkommen Wied«
zurück.

Kmerista lehnt die ^ ilfe für Italien ab.
Br . Bern, 17. Nov. (Eig. Drähtbericht. zb.) Die

„Washingtoner Post" schreibt: Italien hat die ame-ri-kanischc;
Regierung erneut dringend um Unterstützung mit Geschützen,
Stahl und Munition gebeten. Leider sei Amerika heute
auHerstam.de, Italien zu helfen.
Italienische Befürchtungen wege.l des interalliierten

Oberbefehls.
Br . Rotterdam , 17. Nov. Êig . Dcahtbericht. zb.)

„Daily Telegraph " meldet aus Mailand . In der italie¬
nischen Presse herrscht darüber Übereinstimmung, daß
ein interalliierter Oberbefehl einqestibrt werden müsse.
'Nur wendet inan sich gegen sangwierige interalliierte
Beratungen , wie die Kriegsoverationen zu führen seren.

Ein Borwurf gegen Eadorna.
Br . Lugano , 17. Nov. (Eig . Drahtbericht, zb.) Das

hier erscheinende Blatt „Secolo Libert4 " meldet: Laut
sichm er Information war zti Beainn der österreichisch-'
deutschen Offensive ein italienisches Heer an der Schwei¬
zer Grenze ai'.fgestellt. Alle Grenzsibergänge waren
seit geraumer Zeit befestigt und aist der Linie Dono-
dossola-Parese -Galarate war das italienische Heer mit
der Front gegen die Schweiz versammelt. Eadorna
mißtraute nämlich der Schweiz und. fürchtete stets, ent-I weder seitens der Schweiz selbst oder seitens derd.'rch
die Schweiz marschierenden Zentralniächte einen An¬
griff . So beging er die grenzenlose Unkluaheit, diesem
Phantom zuliebe seine Hauptfi vtt zu schwächen.
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preußischer Landtag.
(ßiSfitet Drcchtbrncht des „Wieebadener Tagblatt »' .)

> K Berlin , 17. November.
Am Mnistertifch- 5ßommiffare.
Präsident Gros v. Tchwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung

Um 1 Uhr 50 Minuten.
Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die Fortsetzung

der Beratung des Antrags der verstärkten Haushaltskom-
miffion auf

ZSrverung der gischerei.
Abg Dr . Re.wolt (freikonf.) : Die Regierung mutz mehr,

al » bisher geschehen ist, für die Fischrrei tun . Redner befür¬
wortet die Annahme der Entschließung der Kommission, in
welcher insbesondere die Bereitstellung aus¬
reichender Mittel  zu wesentlicher Förderung der See -,
Küsten- und Binnenfischerei , besonders in der Ostsee, der
Nordsee und deren Küsten, gefordert wird.

Abg Braun (So ? ft beantragt einen Zusatz zu der Ent¬
schließung der Kommission, wonach die Seefischereicrzeugnifse
allen Teilen der Bevölkerung zu erschwinglichen
Preisen  zugefuhrr werden sollen.

Abg. FUrbrinzer (natl .): Durch die Seesperre ist die
Tmdener Fischerei vollständig lahmgelegt worden. Nicht ein
eigpiger Fischdempfcr ist freigegeben worden. Wenn die
Seefische zu einem allgemeinen Bolksnahrungsmittel werden
sollen, dann müssen die Preise so niedrig  gestellt wer-
den, daß sie auch der kleine Mann bezahlen kann.

Ministerialdirektor Wehmrr : Im Auftrag des Land-
wirtschaftSministers erkläre ich, daß in seinem Ministerium
Scrgc getragen wird, datz die Angelegenheiten der Fischerei
nicht zu kurz kommen. Der in der Entschließung der Kom-
rnisston zum Ausdruck gekommen« Wunsch, im Landwirt¬
schichtsministerium eine hauptamtliche Stelle  für
Fischerei zu schaffen, kann setzt im Kriege nicht gut zur Aus¬
führung gebracht tverden. Im übrigen ist die Staatsregierung
bestrebt, alle zur Hebung der Fischerei erforderlichen Schritte
zu unternehmen.

Geheimrat SckuivenS: Da im nächsten Fahr die Lrben»-
niltiel voraussichtlich nock, knapper werden, so werden wir
Sorge tragen -müssen, datz größere Mengen Fische
für die Voltsernährung zur Verfügung gestellt werden. Durch
da? r eue Fischereigesetz sind die bisherigen Beschränkungen
der Fischerei beseitigt worden.

Die Entschließung der Kommission wird mit dem Zu»
satzantrag Braun angenommen.

Hierauf begründet Abg. DelinS (Vpt.) den Antrag
Ar, iikon und Genossen, in dem die Regierung ersucht wird,
baldigst einen Gesetzentwurf vorzulegen, durch welchen den
in gemeinnützigen Staatsbetrieben  beschäftigten
Arbeitern  rin ÄitbestimmungSrecht bei Regelung ihres
ArbeitsverhältniffeS gewährleistet wird.

Der Antrag wird einer besonderen Kommission von
17 Mitgliedern überwiesen.

Abg Fdrrhoff (freikons.) begründet sodann den Antrag
auf Vorlegung eines Gesetzentwurfes, durch welchen die Be¬
stimmung , betreffend daS passive Wahlrecht  der Polts-
schullehrer, Geistlichen und Kirchendiener, der richterlichen
Beamten und der Beamten der Staatsanwaltschaft , aufge¬
hoben  wird In Verbindung damit werden beraten die
den gleichen Gegenstand betreffenden Anträge der Abgg.
Aronson (Dpt.) und Dr . Hetz (Zentr .).

Abg Elsner !Zentr .) begründet den Antrag Hetz, itt
welchem die Regierung ersucht wird, zu vrüfen , ob und inwie¬
weit den im Kirchen, und Schuldienst sowie in Städten und
Gemeinden angestcllten Personen das passive Wahlrecht zu
rcrlcihen ist. '

Abg. Dr . v. KnrS ^ fkons.) sagt, daß seine Freunde dem
Antrag Heß zustimmen.

Abg. Otto (Vpt.) begründet den Antrag Aronsoit, der sich
iin wesentlichen mit dem Antrag der Freikonservativen deckt.

Abg. Hirsch (Soz :) tritt für Annahme des Antrags
Aropion ein. D,e Sache ist spruchreif,  er bedarf keiner
weiteren Erwägung der Regierung mehr, wie es der Zen-,
trnmSantrag will., x

Abg. Dr . Gottschalck-Solingen (natl .) beantragt über-
Nwisnng der drei Anträge an ' die ' verstärkte Haushalts¬
kommission.

Das HmeS beschließt demgemäß.
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Hieraus begründet Abg. Hammer (kons.) den Antrag , die

Staatsregirrung zu ersuchen, bei den Verbündeten Regierun¬
gen dahin zu wirken, datz bei Beratung der n e u a b z u -
schlietzenden Handelsverträge  Vertreter des
Handwerks und des Kleinhandels  mit hinzugezogea
und die Handelskammern und die Kleinhandelsausschüsse bei
den Handelsabkommen gutachtlich gehört werden.

Die Abgg. Dr Wendelmann (natl .). Dr . Grunenberg
(Zci'tr .) und Haas (Vpt.) stehen dem -Antrag sympathisch
gegenüber.

Der Antrag wird angenommen.
Abg. Hammer (kons.) begründet einen Antrag , in welchem

die StaotSregierung ersucht wird, unter Hinzuziehung des
Deutschen Handwerks- und Gewerbekammertages wirtschaft¬
liche Maßnahmen vorzubereiten , um den Handwerks-
z w e i g e n,  welche durch den Krieg gelitten haben, den
Wiederaufbau  zu ermöglichen.

Der Antrag wird der Kommission für Handel und Ge¬
werbe überwiesen.

Das Haus vertagt sich. — Nächste Sitzung 28. November,
12 Uhr : Ernährungsfragen . — Schluß 6 Uhr.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Woche.

Es ist durchaus zu venstshen, wenn die zunehmende
Kuapptheit vieler wichtigen Lebsnsmittol weite Kreise mit
Furcht cvn die Wintermonat « denken läßt , die jedenfalls weit
härter werden und weit größer« Anforderungen an die Festig¬
keit und den Opfermut der Bevölkerung stellen al» einer der
vevhergegangenen drei KriegSwtnter . Schwere Monate stehen
uns bevor, und weil dem so-ist, haben alle, die in der
LebenSlmttetversorMmq ein Dort mitzureden haben, die un¬
bedingte Pflicht, sich aus ? äußerste  a n z u st r « n g e n.
damit alles geschieht, was geschehen kann, um di« Lage 2er
Bevölkerung zu erleichtern. Deshalb ist es erforderlich, datz
der Schleichhandel  bis in seine geheimen Schlupfwinkel
verfolgt wird ; deshalb ist es erforderlich daß «ruf Einhaltung
der Höchstpreise mit aller Strenge geachtet  wird:
deshalb mutz unbedingt darauf gesehen werden, daß die vor¬
handenen Lebensmittel , mag es sich nun um Gemüse oder
Obstz um Fische oder Wild und Geflügel handeln, so gleich¬
mäßig wie möglich der Allgemeinheit zugeführt werden. Das
erste und wichtigste ober, was geschehen mutz, ist die Be¬
kämpfung des S <hleichihvndelS und die damit verbundene

^Pveisstoigerei. Der Mittelstand kann einfach nicht mehr mrtl
Wi« soll es denn einer auf ein bestimmtes, im Frieden ge¬
rade zur ausreichenden Ernährung langende-i: Einkommen
angewiessnen Familie möglich sein, bei einer Teuerung zu
heswhen, die bis zu 1000, durchschnittlich aber einig« hundeR
Prozent beträgt ? Was vom Mittelstand — der Begriff
Mittelstand mutz heute viel weiter gefaßt werden, als vor
dem Krieg — gilt , gilt auch von den Arbeitern , di« nicht in der
Kriegsindustrie überhohe Löhne verdienen. Kürzlich erschien
in einer hissigon Feinkosthandlung eine Avbsiterfnau. Da«
kostet der Kaviar ? fragte sie. Als ihr der Pfundpreis von
60 M. genannt wurde, forderte sie «in halbes Pfvmd. Tine
Ofsizierswitwe , di« ebenfalls in dem Laden war , blickte die
einfache Frau auS dem Voll, die ziemlich kaltblütig 80 M.
für ein halbes Pfund Kaviar ausgoh . begveiflichevweiseer¬
staunt a»i. „Was guch Sie mich denn so an ?" fragte die
Frau „Nicht wahr , ®te gönne mit das nicht?" — „O ja. ich
gönne Jhpen das schon, Frauchen ", erwiderte die Offiziers-
witwe, „ich wundere mich nur , datz Sie so viel Geld gerade
für Kavi-ar ausgeben . Fch kann das nicht." — „Ei, da gehn
Sie doch auch in eine Munitionsfabrik , dann können Sie sich
das auch leisten", war die Antwort . Nach den Verhältnissen
der in der Kriegsindustrie tätigen Arbeiter , di« natürlich be-
sondevs glänzende Einnahmen haben, wenn aus einer Familie
rnehveve Personen je bis zu 100 Mark wöchentlich hmmbrin-
gen, kann «her die Lage der Arbeiterschaft schlechrhim nicht be¬
urteilt werden . Die ans ein verhältnismäßig gering««. Ein¬
kommen angewiesenen Arbeiter sowie die Angehörigen des
Mittelstandes blicken nach Hilfe in ihrer sich stets verschärfen¬
den Notlaoe aus . Als «ine solche Hilfe erscheint manchem
auch die M a s s e n s p « i s u n g. In einer der zahlreichen
unS hierzu zugeyangen-en Äußerungen aus unserem Lefee-
kretis wird z. B. auSgeflihrt : ' ,

„Dazu Ware es allerdings nötig, die Derabfolgu ng von
Speisei , an Passanten üverhaust zu verbiete ».
Für viele Hctels >,nd Wirtschaften wäre du! ein Schaden, aber die
Allgemcirleit xcft vrr, bckrnders wenn dre Zustände einmal so
kritisch fi-tmtcn sind wie ntzt. Für viel Geld kann man hier
leben wie im Frieden und kann alles  haben. Nicht et„>u nur
a» einer Stille Wer keine Familie hat, müßte zur Nasseu-
speisung jeder Passant ebenso, und Einheimisch« dürstm ahne
Passaniliikcrte nidiig int Gasthaus bekommen, dann brauchten die
Hotels weder Gemüse noch Fische oder Fleisch usw. unier Über¬
schreitung aller Hbcksslprlise zu kaufe». Würd- überall im Reich
nach diesem Gctankcn vcriahren, le wären die Verhältnisse bald
bisser — auch zin« Durchhalten, und bas wollen wir doch alle!"

Dir sind zwar wicht so erbevult von der Massenspeisung,
datz wir st« ohne den zwingendsten Grund empfehlen möch¬
ten, aber was m der vorstehenden Äußerung über die Abgabe
von Speisen in Wirtschaften und die Einführung von Passan¬
tenkarten gesagt w>r,d, hat etwas für sich. Wenn der Privot-
mann für seinen Haushalt monrhe Lebensmittel (z. B. Fische)
überhaupt nicht und andere nur zu weit über dte Höchstpreise
hinausgehanden Preisen erhält , so liegt die Schuld tatsächlich
nicht zuletzt an den Aufkäufen durch Hcdel« und Gastimrtichaf¬
ten, die natürlich Vas größte Interesse dcran halben, ihren Be¬
trieb aufvechl zu erhalten und zur Erreichung dieses Ziels
Mittel anwcndsn und anwenden können, über die der private
Haushalt in der Regel nicht verfügt . Unzweiselhaft werden
Mif diese Weis« der Allgemeinheit recht große Labensmitwl
zugunsten einer kleinen Minderheit entzogen, nnr wird es
schwer sein, Abhilfe zu schaffen, da £« Kur- und Fremden«
Industrie nicht lalhmgelegt werden darf , Es scheint unS aber
nicht unmöglich zu sein, die Abgabe von Speisen in Wivtschof-
ten an Wiesbadener Einwohner von der Vorzaigung eine«
Ausweise« abhängig zu machen, datz d>« Betreffenden keinen
eigenen Haushalt führen und also auf den Casthofstisch ange¬
wiesen sind. Durch eine derartige Maßnahme wäre di« all¬
gemeine Loge vielleicht eine Kleinigkeit zu bessern, die .Haupt¬
sache ist und hleibt aber : energischer Kampf gegen Bewuche¬
rung durch überspannte , Preise , gegen Zurückhaltung von
Lebensmitteln und gegen den Säle ich Handel! -n-

— Brennstoffzulage für größere Wohnungen . Wir haben
bei der Einführung des festen KundenspstemS am 11. d. M.
bereits darauf hir-gewtefen, datz Son d̂erzuweisungen an
Kohlen für größter« Wohnungen der bestehenden Kohlenknapp¬
heit wegen bisher nichik erfolgen konnten. Es darf aber an¬
genommen werden , datz die Kvhleneinfuhr sich nach Erledi¬
gung des KartoffeltranSportö -bessern wind, so daß di« Rege¬
lung der SoNderz uweisung in« Auge gefaßt wenden kann. ES
Neiden 8 Arten Karten aukgegeben : K. 1, K. 2, K. 3, und zwar
in der Zeit vom 19. bis 26. November d. F. Die Haushal¬
tungen müssen bei der Wholung die festgssetzte alphabetisch«
Reihenfolge genau beachten, da eine Abfertigung «utzer der
Reih« der vovgenommenen Ordnung der vorliegenden Anträge
wegen nicht möglich ist. Diejenigen Haushaltungen , welche
hiernach berücksichtigtwerden können, aber Antrag noch nicht
gestellt haben, können erst vom 26. d. M. ab obgefertigt wer¬
den. Die Festsetzung des auf die Karten zu beziehendsn
Brennstoffs sowohl hinsichtlich der Menge als auch der Act
behält sich der Magistrat nacki dem Umfang und der Art den
ihm durch den Reichskommissar für die Kohlenvert.eilung
überwiesenen Brennstoffe ausdrücklich vor. Die Zuweisung
für Krankenzimmer und dergleichen wird hierdurch nicht be¬
rührt.

— KriegsauSzrichnuugen. Dem Rentner Joseph R. A. H u p -
f tlb ln Wiesbaden sowie dem Fräulcin Minna E y e r m a n n von

(der Abteilunp 0 des KriiskomiteeS vom Rotm Kreuz in Wieshadru
wurde daS Bcriicnstkrcu? für Kriegthilfe verliehen.

*— Deutsche Frauenhaarsammlung. Für bestimmte, jetz, fehlende
Rohstoffc hat sich Frauenhaar elS -wizüglicher Crs' tzltoss erwiesen.
ES dient zur Herstellung von Treibriemen, Filzplattm, insbesondere
aber für die maiim-technischen Zwecke, zu Tichtiingsrinc,:» „sw. klue
diesem Grunde ist die scrgfälügste Sammlung dieses häufig achtlos
fortgewvrsenm Materials eine notwendige und dringende Pflicht.
Durch die Deutsche Fiauenhaärsammlung, deren Organisation für
ganz Deutschland in Händen des Mobilmachungaausschusses vom
Roten Kreuz der Provinz Sachsen liegt, soll dieser wichtige Rohstoff
im große» ersaßt werden, Auch hier bat sich zu diesem Zweck unter
dem Ehrcnvorsttz der Piinzessiu Elisabeth zu Schaumburg-Lippe et»
Auslchuß der Deutschen Fraurnhaarsammlung für den Iiegierungs-
bezirk Wicskoten gebildet. In Verbindung mit ihm hat die Durch,
führung in den Landkreisen der Bezirksausschuß für Frauenarbeit im

(4ß. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

§rau kjannas Ehe.
Roman von Erna Weißcndorn -Dancker.

„Ja , Tante ", antwortet ? er. Sein .' Stimme verriet,
daß ihn diese zwei Worte Mühe kosteten.

- d»Ach habe damals geahnt, daß daö traurige Dasein
deiner Mutter eine Wiederholung finden würde." Die
alte zZrau hatte Tränen in den Augen. „Vorwürfe will
ieb dir nicht machen, sie kämen ja anch jetzt zit spät. Das
einzige , waS ich dir sagen wollte, ist, — du hättest dir
«ine Frau , wie Johanna , nicht n-hmen dürfen . Ihr
Bunkhardts habt solche Frauen nicht verdient ."

.Nicht verdient ? Wie meinst du da». Tante ? Habe
, ich jemals meine Pflicht vergessen?"

„Nein ." Tante Rikckwn schüttelte den Kopf. „Eure
Pflicht vergeht ihr nicht. Für da? Wort Pflicht lebt ihr,
ihr seid sogar imstande, dafür zu steiben. - Liebe
könnt ihr weder geben noch empfangen. Ich habe auch
einmal euren Namen getragen und sage das trotzdem.
Früher habe ich geglaubt , du seiest nicht wie die ande¬
ren s jetzt sehe ich ein, daß dein Vater und meine
Schwester doch stärker gewesen stnd als deine Mutter.
Da » tut mir leid um dich."

Er saß mit xusammengezogenen P -auen und suchte
nach einer Entgegnung . Aber er fand nichts. Es war
ihm leibst unbegreiflich, warum er jetzt nicht aujstand
und fortging.

-Darf eine Fra « denn ihren Mann verlassen?"
fragte er heiser.

„Gewöhnlich sagt man ja nein ", gab sie nachdenklich
ruruck. „In diesem Falle ist das etwas mderes . Deine
Mutter ist gestorben, weil man ilu- ihre Freiheit nahm .}
Deine Frau fühlte , daß auf st« dass ' lbs Schicksal war¬
tete. deshalb ging sie. Das war nicht feige. Da . wo
i#r Kampf nutzlos ist, da g-ibt man ihn auf ."

„Ich habe ihr doch nichts getan", sagte er. Etwas
Unsicheres klang mit.

„Das ist eben das Traurige , daß du das nicht
'uhlst ", meinte sie kurz. „Sich einmal , wie dein Leben
jetzt wird , daö weiß ici ganz genau. Du wirst mit der
Vergangenheit abschließen und Herta heiraten . Viel¬
leicht paßt ihr auf eure Art ganz gstt zueinander , eine
bessere Frau könnte sich dein -Haus ja nicht wünschen;
etwas Trautes . Sonniges wirst du jedoch in deiner zwei¬
ten Ehe vergeblich suchen. Und wenn dir das eines
Lages fehlt , dann ist die Stunde gekonimen, wo du an
die kleine, braunbaarige Frau znrückdenken und dich
nach ihr sehnen wirst ."

ES war still im Zimmer . Konrad Bunkbardt saß
tief in die Nische zurückqelehnt und führte sich nicht.
Tante Nikchen ließ ein paar Minuten himzehen, dann
sprach sie leise weiter -

„Mein Junge hat noch zur rechten Zeit gefühlt , daß
er auf dem falschen Wege war . Damals , als ich ihm ab-
redetc. wollte er nicht hören, so mllßte ich ihn gewähren
lassen. Ich bin in meinein alten Seidenkleids zur Ver¬
lobung gegangen und habe niir gelggt: Du bist alt
und brauchtest ein neues höchsten? zu seiner Hochzeit.
Aus dieser Hochzeit wird aber nicht?, daruin machst du
das Narrentpiel mit , wie du bist "

Ter rote Sessel tat eineu Ruck.
„Ob Alfted bei seiner etwa? späten Einsicht wohl

auch ein wenig an den Namen unserer Familie gedacht
hat , Tante ?"

Tie alte Frau lächelte eigen.
„Wo es um so große Dinge geht, da tritt alles an-

dere zurück, mein Junge . Dann steht eben nur der
Mensch im Vordergrund und käinpft sich mit den Ell¬
bogen zu seinem Glücke durch. Ein Schwächling aber
läßt sich von kleinlichen Bedenken ducken-und stirbt im
Joch."

„Im Joch", munnelte Konrad B -mkhardt. „Die
Schwachen sterben im Joch." War öS nicht ssltsain, daß

ihm heute ein alter Mund dasselbe âgte, was lhin ciust
zwei junge , stolze Lippen entgegengernfen ? In flam¬
menden Lettern brannte eS hinter seiner Stirn : Stark¬
sein heißt kämpfen! — Ein blitzartiger Gedanke brachte
die beiden Worte miteinander in Verbindung . Gab es
Menschen, die nach einer Seite bin als Starke käinpften
und an der anderen im Joch lagen ? Mit kalten Fin¬
gern griff ihm eine jähe Angst an die Kehle.

Cr stand auf.
...Ich will gehen, Tante ."
In dem Augenblick klingelte e? draußen . Tante

Rikchen lief hinaus , um zu öffnen, sie hatte das Mäd¬
chen zum Einkäufen fortgeschickt. Gleich darauf trat
Fred ein.

„Ach, Konrad ", meinte er leichthin, und wollte ihm
die Hand reichen. Konrad Bunkhardt übersah das.

„Stimmt ", nickte Fred . „Mir brauchst du die Hand
nicht zu geben, ich bin genau so. wie d» über mich denkst.
Darin hast du recht. In anderen Sachen nicht, da
schlei.ht sich auch in die korrekteste Rechnung manchma!
rin Rechenfobler ein."

„Was meinst du damit ?" meint ^ Konrad düster.
Fred Lenz kniff die Augen zu DaS tat er immer

wenn er erregt war.
„Wo? ich damit meine? Du hättest deine Frau

nicht mit mir über einen Kamm scheren dürfen . Ich bin
ein charakterloser Kerl , ineinetweaen ein Schubiak. Zu¬
gegeben. Aber deine Frau , die sssebt so hoch über allem
hier , die —" er schluckte. „Merkwürdig , und gerade euch
fällt so ein Glück in den Schoß, euch die es nicht wert
sind."

Konrad batte eine heftige Antwort aus den Lippen,
er unterdrückte sie aber , als er in das Gesicht des andern
blickte, daS ihm unter der Maske eine? bitteren Lachens
so reif , so um Jahre gealtert erschien. So niöinte er nur
mit einen: Anflug von Svott : „Aba, da hälft du dich
wohl für den Würdigen ? Nicht übel "

lLortsetzuna foIaU.
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Nr. S8«. Sonntag, 18 . November 1917.
Krieg üleriirmmen Um He Sammlung , an bet sich möglichst alle
grauen und Mädchen keteiligen fallen, in der Stad in die Wege zu
leiten , Haiti der Ausschuß die Vertreterinnen der Frauen - und
Mädchenveieine vergangenen Dienstag zu emer Besprechung un
Rathaus eingeladen, Namens des Ausschusses wies Frau Präsident
Ernst aus die Notwendigkeit der Sammlung hin und bat mit herz¬
lichen Weiten um tatkräftige Mithilfe . Jeder Verein möchte für
feine Mitglieder eine eigene Sannnelstelle errichten und eifrige Werbe,
tätigtest erstatten . Heute wendet sich der Ausschuß mit einem Aufruf
in unserem Anzeigenteil an die Öffentlichkeit, Jede Frau , jede,
Mädchen kann hier dazu beitragen , die Lerstungsfähiqkest unseres
Vaterlandes zu stärken. Kein persönliches Opfer ist nötig, kein Ab-
kchnekden der Zöpfe wird verlangt ! Nur eine kleine Mühe gilt es,
sich zur Pflicht zu macken: das täglich ausgekämmte Haar sorgfältig
zu sammeln und von »seit zu Zeit abzuliefern. Von dem Erlös der
Sammlung erbalten Vereine, Anstaltei. usw, für dos Kilo Frauen¬
haar 7 M Der Rest wird nach Deckung der Unkosten dem Kreis-
komitee von. Roten Kreuz ükerwiesen. Die Geschäftsstelle des Aus¬
schusses bl findet sich im Schloß, Mittelbau , rechts (Fernsprecher 8170)
und ist täglich von 11 bi? I Uhr geöffnet. Wer keine Gelegenheit hat,
Vereinen oder Schulen das Material zur Verfügung zu stellen, kann
es unmittelk ar in der GelchäftSstelle abliefern . Eine Vergütung er-
folgt in diesem Falle mcht, so daß de: ganze Erlös dem Moren Kreuz
zugute kommt Vereine und Schulen erhalten auf Wunsch Papier-
heute! mit entsprechendem Aufdruck. Mann diese zur Verteilung ge-
langen können, wird durch die Zeitung bekannt gemacht. Möge die
Sammlung reichen Erfolg baden!
vordericht« üder Kunst. Vovtrkfge und TteYwonMes,

* Königliche Schauspiele. Sonntag , den .8. November, nach¬
mittags , bei cuspedobenem Abonnement, ans Allerhöchsten Befehl::
Vorstellung für die -Kriegsarbeiterschost: „Drc verlorene Tochter".
Ansang 8 Ubr (Zu dieser Vorstellung findet kein Kartenverkauf
patt ) Abends: Abonnement C „Das Dreimäderlhans ". Anfang
7 Uhr. Montag den 19., bei aufgehobenem Abonnement, Volkspreise,
6. volksabcnd - „Bradamante " . Anfang 7 Uhr Dienstag , den 28.,
Abonnement I „Die toten Augen". Anfang 7)4 Uhr. Mittwoch,

21.- 2. Sinfoniekonzert . Anfang 7 Uhr. Donnerstag , den 22.,
bomiement I) „Carmen ". Anfang 6% Uhr. Freitag,

Abonnement A, znm erstenmal: „Die Tante aus Sparta ",
in 4 Akten von I . Wiegand Anfang 7 Uhr. Samstag.
Abonnement v : , Tas Dreimäderlhans ". Anfang 7 Uhr.

* Residenz-Theater . Sonntag , den 18. November, Vj4 Uhr nach,
mtiop «: „Die belfere Halste". Abends 7 Uhr: „Die blonden Mädels
dem Lindenhof". Montag , den 19.' „Junggesellendammerung
Dienstag , den 20 : „Die blonden Mädels vom Lindenhof' . Mittwoch,
den 21.: G-schlosien. Donnerstag , den 22.: Kammersoielabend:
»Liebe". Freitag , den 23.: „Me blonden Mädels vom Lindenhof" .
Samstag den 24. nachmittas >44 Uhr: „Turcmdof . Abends 7 Uhr:
Kammer spielabend: „Melatia ". (Uraufführung .)

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Der Frauenmord bei Neu-Isenburg.

fit . Frankfurt a. M .. 17. Nov. (Drahtbericht .) In dem 23-
fihrigen früheren Krankenhausdiener Karl Martin Suter aus
Oberhofen. Kreis Hagenau . die Kriminalpolizei den Mörder der
Eisenbahnschaffnerin Paulo . -l ermittelt . Suter hat sich durch
ein am Tatort zuruckgelasic. uch, in dem 'ich ein Hinweis ausK Persönlichkeit defintet.verraten. Er wohnte bisher in Marm-und ist seit dem Mordtage ftüchttg.

Ein ganze» Hau» ausgeräumt . ,
fit . Mammolshain i . 16. Nr ». In der vergangenen Nacht

räumten Diebe eine bst ' illo vollständig aus , packten d: gesamten

Wiesbadener Tagblakr. Morgen-AuSgaVe. Erste- Matt. Veite 8.

den 23.,
Lustspiel
den 24.,

Möbel aus einen Wagen und verschwanden damit , wie bisher festge-
stellt wurde, in der Richtung aus Höchst. Ferner schlachteten dir
Einbrecher in der Stallung der Villa vier große Schweine ab und
nahmen die Tiere tbonlalls mit.

Gerichlssaal.
wc . Ern Schmutzfink. Me Strafkammer verurteilte Freitag den

Straßenbchn ' ckasfner Anton Gemeindet  in Biebrich, weil er am
4. Mai am hellickten Tage in Biebrich in der Richard-Wagner-An»
läge mit zwei Geschwistern, einem Mädchen und einem Knaben,
Schmutzereien getrieben hat , zu 8 Monaten und einer Woche Gefäng¬
nis , bei Aufrechnung von einer Woche Untersuchungshaft. Gemeindet
ist geisttg minderwertsg Einmal ist er bereits wegen versuchter
Notzucht zu einem Monat Gefängnis verurteilt , spater jedoch be¬
gnadigt worden. ,__

Neues aus aller Welt.
Der berühmte Bildhauer Rodln gestorben. W . T .-B. Paris,

17. Non. (Drabtbe , icht.) Der Bildhauer Auguste Rodi» ist heute
vormittag gestorben.

Ein Wertbrief über 860800 M. gestohlen. Ludwigshafen,
16. Nov Ei» eingeschriebener Wertbries über 660 000 M ., der von
einem Pfälzer Vorlchußverein an eine Frankfurter Bank adressiert
war , wurde am 14 November auf dem kurzen Wege wach dem Bahn-
Hof gestohlen. Me Nachfcrfchungeu ergaben, daß der auf Sem Lud«
wigsbofoner Postamt angestellte Ausbilfsbote Otto Holdefer aus
Albisheim cm Fer Pfrim den Wertbrief beiseite geschafft hatte . Bei
der Haussuchung in seiner Wobnung wurden 586 000 M . m Tausend,
markschcinen vorgesunden. Der Rest des Geldes wurde vollzählig bel
seiner in Gonzenheim wohnenden Geliebten entdeckt und beschlagnahmt.

Gemilscwncherer. W . T .-B Berlin,  16 Nov. Einem Beamten
der Reicksstelle für Gemüse und Obst gelang es heute aus dem An-
halter Gilterhabnbof . dem Abschluß eines Handelsgeschäftes beizu-
Nobnen, bei Nelckem mehrere Waggon- mit Gemüse zu einem Preise
abgesetzk werde» sollten, der den Höchstpreis um das Doppelte
überstieg Der lrstcstcnde Beamte ließ die Händler aus der Stelle
v ' loften  und dem ordentlichen Richter zufnbren. Die Ware wurde
heschlagnobint und zum Höchstpreise einer Berliner Gemeinde zuge¬
wiesen Im Anschluß an tiefe Vorfälle fand bereits eine Reihe von
Haussuchungen statt. Me Reichsstelle für Gemüse und Obst läßt letzt
ständig unvermutet Reokachtuupen auf Güterbahnhöfen und sonstigen
Gemüseumsatzsikllenvornehmen.

Handelten.
Barliner Börse.

$ Berlin , 17. Nov . (Big . Drahtbericht ) Die Grnnd-
BtimmvDg im freien Börsenverkehr ist auch heute über¬
wiegend als fest zu bezeichnen , wenn sich auch infolge von
Realisierungen zum Wochenschluß Neigung zur Ab-
sshwächung zeigt Solche überwog iiir Montan werte sowie
für die von Wien abhängigen Werte , wogegen sich für
Rtistui eswerte unter Führung von RheinnietaU , ferner Kali -,
Petroleum -, Automobil -, Schiffahrts - und Werft - Aktien
Kauflust erhielt Das Geschäft wor hierbei teilweise kräftig
anziehenden Kursen recht lebhaf * und wenn auch mitunter
für die einzelnen hochstehenden Papiere Schwächungen
eintraten , blieb die Kursbesserung doch überwiegend.

Marktberichte
W . T.-B Berliner Produktenmarkt Berlin,  17 . Nov.

(Drahtbericht .) Im hiesigen Verkehr blieben die Ankäufe

still . Die starke Nachfrage in Rüben und Pferdemöhre®
hält an , doch sind die Offerl « , infolge dar Veränderung der
schlesischen Provinzialstelle für Gemüse und Obst , die vom
10. November datiert ist und sofort in Kraft getreten Mt,
gering geworden Nach Futtermitteln aller Art hestehfsted-
bafte Nachfrage Gioße getrocknete Rübenblätter , die für
den Handel nicht frei sind , sind gefragt . Die Belieferungen,
von Brauereien mit Gerste sind seit einigen Tagen im Gange.
In >Rauhfutter - und Sämereigeschäft hat sich nichts gehn dort,

Banken und Geldmarkt«
— Der Postscheckverkehr im Rciehspoatgebiet bat im

Oktober seinen bisher größten Umsatz mit 10.2 Milliarden
Mark erreicht und damit den bis dahin höchsten Umsatz vom
Juli 1917 um rund 2 Milliarden überflügelt . Bargeldlos
wurden im Oktober 7 Milliarden Mark oder 68 .6 v. H. den
Umsatzes beglichen . Auch das durchschnittliche Guthaben
der Poetstheckkunden hat im Oktober mit 060 .3 Min . U.
seinen bisher höchsten Stand erreicht . Anträge auf EröU»
nur .g eii .es Postscheckkontos sind bei jeder Postanstalt 0»
hkitlich ._ J

Briefkasten.
tU!t » £ S7:'Jt £ .lsa US 3

Munin mit» «ntetat Beeten-)

O. P . in H. Der Zuschneider war dersicherungspfüchtig, da He
Lohngrenze 2000 M betrug.

Frau F . SD. « . Als Unterstütz,mgsgefuch bedärstiger Kriegs
mütter gepügr ein kurzes Schreiben mit der Angabe, wann der Eh«
mann in den Heeresdienst eingestellt wurde und das Kind geboren ist.
Amtliche Bescheinigungen sind nicht erforderlich. Me « ufjchrist mutz
lauten - Kiiegsk,»derspende deutscher Frauen . Prwatkanzl « der Fr«
Kronprinzessin, Potsdam ." j

Erita . Solche Ausnahmen läßt die SittenpoNp » »icht I». ,

= Reklamen, s ts m
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Achten Le» vollere
Goldankaufsstelle Wiesbaden, Marktstrasse 14

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 10 Seiten
sowie die Verlo,stell «,e „Illustrierte « inder-Zeitn », " « r. O.

H»u»tichrtftleiter- ». He,erH »rst
0tctntti »rtIiA für «eotlch- filltif : >. He , r » »rä : für «uslankspkimvr p»ll » . Sturm-  für »en Üntertettun«»t»fl: B ». tt « » k» dorst  ft
Nackrlchle» «ui « tr«b»ben und »er « achbnrheprten: J . t  t >tef en »• d
'ut LrrichI»I»»l h. Ziritnkndi:  für Lp. rl und HuftkchrlJ C S. tkdei
für » ecmiidiie« unk »cn Brtrftafte« S Srlntfet: für »tu $a*ti(l»trtl v . 9|

für »ie Anzeigen unk Retlamen: b. Dorn » ns;  itmiltchm Wiesbaden.
»Nie unk Bert», »et L Gchellei>»er, 'lchen»,j .» uchdru«erei i» Iüw4«»te>

Obreckitunke»er GchrtMetNu,,: 10 kt» » lldr.

Lebê ll..ltelotr!eilWg.
1. Warenausgabe.

In der Woche vom 19.—? 5. November werden
verteilt:
tz5O Gramm Fleisch und Wurst gegen Abgabe von

Feld 1— 10 der Reicksfleischkarte:
60 Gramm Butter auf Feld 41 und 42 der Fettkarw;
1 Gi auf Feld 74 der Fettfarte;
160 Gramm Zucker cvf "seld 18 der Nährmittelkarte.
Sauerkraut — markenfrei.
Kartoffel » — ve . .«wiche besonder « Bekanntmachung

vom 15. d. M . — Außerdem Donderverterlung
(nur an ortsansässige Personen ) :

Gramm Teiawaren * f Feld 14 der Nährmittels . :
Gramm Dörrobst a » > eld 18 der Nährmittelkacte
Der Preis ie Pfund veträgt : Für Zucker 41 Pf .,

Sauerkraut 30 Pf ., Teigwaren 70 Pf ., für 40 Gramm
Dörrobst 16 Pf ., 60 Gramm Butter 38 Pf . und für
1 8t 46 Pf.

>2 . Verkanfsen -teiluug.
a ) Fleisch:

-L SamStag 1 %—9 Uhr;
—Q Samstag 9— 10%  Uhr:

v.— So Samstag 10% —12%  Uhr;
Sp —Z Samstag 2—3%  Uhr;
A—D Samstag 3H —6 Uhr;
E—H Samstag 5—6%  Uhr;
A- Z Samstag 6 4̂—7 Uhr.

d ) Butter und Eier:
I —L Freitag 8— 10 Uhr;

, Dd—Q Freitag 10—(12V4 Uhr;
R—So Freitag 2 %—l%  Uhr;
Sv —Z Freitag 4 %—7 Uhr;
A—D SamStag . 8— 10 Uhr;
E —H SamStag 10— 12k? Uhr;
A—Z Samstag 4—6 Uhr.

c) Nährmittel:
Sv —8 Donnerstag vorm . IK — M Freitag nachm.
A—E Donnerstag nachm . IN —So SamStag vorm.
F —I Freitag vorm . >A—Z Samstag nachm.

8 . Mitteilungen.
Die durch unsere Verordnung vom 4. Juli 1916

für Zucker festgesetzten Höchstpreise werden hiermit
aufgehoben . - > F582

SMeSbade « , den 18. November 1917.
Der Magistrat.

Brennstoffzulage
für größere Wohnungen.

UnterBezugnahme auf 8 7 der Verordnung vom
17. August 1917, betreffend Regelung der Brennstofi-
vcrsovgung in Wiesbaden , werden auf die gestellten
Anträge auf Brennstoffzulcrge von Montag , den 19.
November d. I . ab , wahrend der Dienststunden , vor¬
mittags von 9—-12 Uhr und nachmittags von 2 )4 bis
4)4 Uhr , im ehemaligen Museum , 2. Stock, Zimmer
Nr . 43/48 , 8 Arten Zusatzkarten auSgegsbern

(auf welche verschiedK. 1
K. 2

verschieden große Mengen je
nach der Größe der Wohnung und der Per-
(anf welc _ . .. _

ich der Größe der Wohnung
sonenzahl ausgegeben werden . Hervor-

Bekanntmachung.
Heizberatunsssteve.

Der Magistrat hat befchloflen , eine Hei - beratungS.
stelle einzurichten , in welcher dar Publikum über die

beraten wird . Die Beratungsstelle ist eingerichtet heim
Städtischen Maschinenbauamt,

Friedrichstraße 19, II ., Zimmer Nr . 25,
und zwar werden die betreffenden Beamten zur AuS-
fnnstserteilung anwesend sein F 582

von abends 5 bis 6 Uhr.
Wiesbaden, den 11. November 1917.

gehoben wird , daß von besonderen Aus¬
nahmen abgesehen , für Zwei - Zimmer-K. 3 Wohnungen Zusatz nrcht gewährt werden
kann ),

an Haushaltungen mit Namen mit Anfangs¬
buchstaben :

A—B am Montag , den 19. November;
C— G am Dienstag , den 20. November,
H—K am Donnerstag , den 22. November,
L—9t wm Freitag , den 23. November,

S am Samstag , den 24. November,
T —Z am Montag , den 26. November.

Die Haushaltungen können der Ordnung der An¬
träge wegen nur in dieser Reihenfolge abgefertigt
werden.

Der Brennstoffbezug auf diese Karten unterliegt
dem festen Kundenspstem nach der jeweiligen Be¬
kanntmachung de? Magistrats.

Die Karten werden in je 2 Stück ausgehändigt , die
sich durch ein Farbband unterscheiden , di« Karten ohne
Farbband sind für den Verbraucher selbst bestimmt,
während die Karten mit Farbband an den Kohlen¬
händler abgegeben werden müssen , bei dem die Haus-
Haltung mit dem Brennstoffbezug bereits Kunde ist
ES ist nicht gestattet , für bit Zusatzkarten einen
anderen Kohlenhändler zu wählen . Der Magistrat
behält sich jedoch di« Zuweisung an eine andere alS
die gewählte Kvhlenhandlung vor . Die Haushaltungen
müssen amf alle Karten die Nummer deS HauShaltS-
auSweifes , den Namen und die Wohnung letzen und

A. Sinfhooen
Approb. für

Zahnheilkunde
in Schweiz

und Holland
Qnerstrasse4, P. r.

Fernspr. 1428.
Sprechstunde täglich
0—S, außer Samstag
mittag und Sonntag

Zahn-Praxis
Gertrud©

Benkendorff
Gewissenhafte

Behänd uog aller
Zahnkrankheiten.

<3oldga«ae 18,
Ecke Langgasse.

sie bis spätestens Dienstag , den 27. November , dem
Kvblenhändler zur Anerkennung der Kundschaft durch
Namenseiutrag oder Abstempelung vorlegen . Die
Kchlenbändler müssen am 28. und 29 . November die
erhaltenen Karten im ehemaligen DÄrsenm , 2. Stock,
Zimmer 43/45 , mit einer Zusammenstellung in
doppelter Ausfertigung vorlegen . F582

Vorzulegen strich:
HaushaltSanSweiS.
Markenausgabekartr,
Brennstoffkarte.

Wiesbaden , den 17. November 1817.
Der M agistrat.Molk«üOtt AliiW.

Diejenigen Haushaltungen , die Kartoffeln zur

lStag , den 24. ds . MtlL,
die Verkaufsstelle Bose-

bestellten Karioffsln nicht angefahven werden , sondern
abzuholen stnd. P 582

WisSbadeit, bm & November 1917.
* — E»f Ma»istraL _

G^Perser Tepp.
werden kunstvoll

ausgebessert
licmal C. allipolit

Langgassa 26 , 1,
gegenüber Tagblatt.

Sflioatit timt.
Spangena.Datei«
Pars.A Itstaetter,
Ecke Sang- u. Weberg.

Brennholz.
Eichenschäl » u. Birten-

Brennholz , a . Ofenlänge
geschnitten , frei Kaus bei
Abnahme von 25 Ztr . u.
nrehr zu 6,25 Mk. p. Ztr.
Bcr kleineren Partien zu
6.50 Mk. per Zentner.

Foievl , Heid,
K.-Friedr .-Ring 53. Fftz..

»inaang Torfahrt,

iE« ziMimi-r,»« !,
klufruf!

VlnMttnzinr «l.MM!
Werft Euer auSgekämmteS Haar nicht

achtlos we», sonder» sammelt es!
ES wird dringend für Heereszwecke benötigt

und der Lriö» soll KriegswohlfahrtSzwecken zugefüha
werden! Da» Sammeln bedeutet für jede einzelnß
von Euch kein Opfer, denn wir wollen von Euch
nur da» ausgekämmte, nicht etwa abgeschnittenes Haar.

Von jeder Fra« und jedem Mädchen aber
auch alles ausgekämmte Haar.

ES gilt durch eine kleine Mühe ohne Opftr
ein vaterländisches Werk zu leisten.

Bringt da» gesammelte Haar an die Sammel»
stellen der versch ebenen Frauen» und Mädchen»
vereine, oder an die Hauptsammelstelle tat Schloßt
Mittelbau recht», Zimmer 210.

Vereine usw. erhalten auf Wunsch Papierbeutel.
LHieSdadener Frauenk

Tut Eure Pflicht!

SetA»m»let Seidln Stneitso-
l»«lM>Kt iei tei-Sej. liestitei.

Frau Priuzefsin Elisabeth zu Echaambnrgv
Lippe , Ehrenvorsitzende.

Frau Ernst , Fräulein von Estorff , Fräulet»
Weidmann, Frau KreseniuS, Fräulein Groh»
uiann , Frau v. Meister , Frau Neben , Frau
Roether , Frau Stumpf , Frau vollbracht,
Referendar Dahm , Generalkonsul Balentiner.

Der ArbeitSaurschutz:
Frau Vollbracht , Vorsitzende, Frl. v. Estorff,
Fräulein Eensler , Frl. Lautz» Frau Müller.

Geschäftsstelle : F564
Kgl . Schloß , Mittelbau rechts, Zimmer 210.
(Fernspr. 6170). — Geöffnet von 11—1 Uhr.
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e Blumenthal

Unsere

Spielwaren-
Ausstellung

ist eröffnet!
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1 JTlargarefe Becker  I
Wilhelm Scfjmifz

Verlobte.
Wiesbaden Münstereifel

Kirchgasse 13 , II WertherStraße
16. Nov . 1917.

®

gcv Kirchi

1 ® @ @ «

Münstereifel  ~
7erlherstreße 215  L

Statt Karten.

Frederik Sommer
Kön . Niedert . Hauptmann a . D.

Toni Sommer
geh . Tappe

'Vermählte.
Sonnenberg , Jungferngarten 1
Monta r, den ig . November igij.

Zu Weihnächte»
empfehle Wiener Pelz¬
hüte , Kranen , Belsur-
u. Samthüte , seidene
aestrickte Nacken. Brüss.
Wäsche, Schirme.ni »a Astheimer
umgezog . Webern . 23.

Telephon 2813.

Bekanntmachung.
! Die Zwischenscheine für die 5>
Schnls verschreib nngen Ser
TI . Kriegsanleihe können vom

26. November d. Is . ab
tn die endgültigen Stücke mit Zinsscheinen umge-
tauscht werden.

Der Umtcn '.sch findet bei der „Umtauschstelle für
die Kriegsanleihen " , Berlin , W . 8, Behrenstraßc 22,
statt . Außerdem übernehmen sämtliche Reichsbank-
anstcklten mit Kafseneinrichtuna bis zum 15. Juli 1918
die kostenfreie Vermittlung des Umtausches . Nach
diesem Zeitpunkt können die Zwischenscheine nur noch
u n m i t t e l b a r bei der „Umtauschstelle für die
Kriegsanleihen " in Berlin umgetauscht werden.

Die Zwischenscheine sind mit Verzeichnissen , in die
sie nach den Beträgen und innerhalb dieser nach der
Nnmmernfolge geordnet einzutragen find , während
der BormittagSdienststundrn bei den genannten
Stellen ernzstreichen : Formulare zu den Verzeichnissen
sind bei allen ReichSbankanstalten erhältlich.

Firmen und Kassen haben die von ihnen einge-
reichtcn Zwischenscheine rechts oberhalb der Stück¬
nummer mit ihrem Firmenstempel zu versehen.

Mit dem Umtausch der Zwischenscheine für die
% Schatzanweisungen der VI . Kriegsanleihe in

die endgültigen Stücke mit Zinsscheinen kann nicht
vor dem lO. Dezember begonnen werden ; eine be¬
sondere Bekanntmachung hierüber sorgt Anfang
Dezember . F180

Berlin,  im Nobember 1617.

Reichsbunlr-Direklormnr.
. Havenstein . v. Grimm.

PLÜSCH - MÄNTEL

SEGALL

AUS VORZÜGLICHEM MATERIAL
GLA T UND GEPRESST IN WEIT¬
GESCHNITTENEN
GL CKEN - FORMEN
BESTE SCH N EI D E ^AR B EIT ZU
BILLIGEN PREISEN

DAMEN - MODEN
LANGGASSE 35 ECKE BARENSTR

er üöer das gesetzlich zulässige Maß
hinaus Käfer, Mengkorn, Misch-
frncht, worin sich Käfer erfindet,

oder Gerste verfüttert, versündigt sich
am Materlande! :: :: :: :: :: :: ::

Plesöaücnrt jHettin fit MW
UMWl WMtt . (®J .)

Trotz der vielfachen Anforderungen der Kriegszeit
wagen wir es wied ^c, mit einer herzlichen Bitte in
die Oeffentlichkeit zu treten , teils , weil die Not uns
zwingt , teilweise aber auch in der Hoffnung , für
unsere Bestrebungen gerade jetzt warmes Verständnis

.zu finden . Bildet doch unter all den dringenden
Aufgaben , die uns Niclstkämpfern in der Heimat zu¬
fallen , die Volksernährung eine Hauptfrage , und ganz
besonders muß uns die Ernährung unserer Volks¬
schuljugend am Herzen liegen , aus der zum guten
Teil die Zukunft unseres Vaterlandes beruht . Seit
sieben Jahren konnte der Verein einer großen Anzahl
armer Kinder die Wohltat einer warmen Mtttags-
mahlzeit zuteil werden lassen . Unter unseren 400 bis
500 Schützlingen befinden sich nicht nur solche Kinder,
deren Väter gefallen sind oder noch im Felde stehen
und mit banger Sorge an die Ihrigen zu Haus ?,
denken , sondern auch zahlreiche andere , deren Bedürf¬
tigkeit durch Lehrer , Schularzt und Armenverwaltung
festgestellt ist. Nunmehr stehen wir aber vor der
Frage , den Betrieb einstellen zu müssen , wenn uns
keine neuen Mittel zuslicßen , ein Entschluß , den wir
rn der jetzigen schweren Zeit doppelt beklagen müßten.

Der Vorstand bittet deshalb herzlich und dringend
um Geldspenden , die von den Unterzeichneten dankbar
entgegengenommen werden , ebenso von der Nassau-
ischen Landesbank , dem „Wiesbadener Tagblatt "-
Berlag (Schalterhalle ) u . der „Wiesbadener Zeitung ".
Auch die Anmeldung von Jahres - bezw . Monats¬
beiträgen begrüßen wir dankbar und bitten , diese an
die Schatzmeisterin Frau Geh . Justizrat Neizert.
Martinstraße 11, richten zu wollen . ^ 213

Der Vorstand:
Fräulein A. Merttens , Godesberg , Ehrenvorsitzende.
Frau Oberstaatsanwalt Lautz . Frar General Bemnn.
Frau Dr . Reben . Fräul . M . Schoeneseiffen . ,rrau
Geh . Justizrat Neizert . LandgerichtSdirektor Geheim.

Justizrat Neizert.

Der engere Ausschuh:
Frl . H . Berl «. Frl . I . Böker . Rektor Brcideustcin.
Frau van Gülpen . Frau M . Haffelbach . Frau Bau¬
rat Haeuser . Frau M . HehmonS . Frl . M . Herbst.
Pfarrer Dr . Hüfner . Frau Sanitätsrat Lahnstein.
Frl . F . Lautz . Frau Geh . Meüizinalrat Pfeiffer.
Frau H. Port . Frau General Roether . Frau
A. Schwank . Frau Landgerichtscat Schwarz , » rau
Jllstrzrat Siebert . Freifrau v Stzberi -Sümmern.
Pfarrer Veesenmcyer . Dr . med . Walther . Frau
Regierungsrat Witticki. Frau RegierungSrat Zaun.

#
Es sind ein getroffen:

Ülk

Wagggn: ftgVZeUatl Friihstiicksgeschirre , Speise¬
geschirre

Drei Waggon: QlaS We,"*“ ,er*
Sin Waisen: Stltälllfi

Sine Sadnng: SlCttlfftli

Koehtopfe , Wasserkessel , Löffel , D
Milchkannen , Essenträger

Waschge schirre , Speisegeschirre,
Torratstonnen , Satz -Schüsseln

Iwkans Mrienlierg
6 .
m.

H.

Wiesbaden
Neugasse.

Ernst Dann
Henny Dana

geb . Herold
Vermählte.

Celle . Wiesbaden.

Geburts - Anzeigen

Verlobungs -Anzeigen

Ü«irats - ^ \ nzeigen

Trauer - Anzeigen

in einfacher wie feinster
Ausführung fertigt die

£ . Scheüenberg ’sche
:: Tjo/buchdruckerei ::

Kontore im üagblatthaus
fernruf 6650-53

fiMün!
Starke Koniferen , Ahorn-
und Kastanien - Bäume,
Tannen , Sträucher , Kirsch-
lovbeer , Efeu u. Immer¬
grün verk. billig , um da¬
mit zu räumen.

Carl Brömser,
Gärtn ., Franks . Str . 122.

Tel . 4028.

Tltzrn- iinü ßilstr».
MitiUili

geschn., . gespalt ., in groß,
und kleinem Quantum,
Lieferung frei Haus . Be¬
stellungen nimmt entgeg.friedlich Kaiser, Gärtn.,arlstraße 38, Mtb . 2.

«egr . Tel . 245.
ZKrerdiguu- s-

Anstalten

Jtirtt , JIMIt
srstm«

rntl ; l,nm
Ellenbogengasse S.

Hr . Aager in aK. Arten

K- lz- « « d
Metall-KSr-ev

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen -Ma «en

»nd Kran >w« ^«n.
Lieferant des Verein.
f« r StenertzeSattung

Lieferant d. Ztenwten-
Pereins . i—

Am 7. Oktober lb ! 7 starb in englischer
Gefangenschaft auch unser lieber jüngster
Bmder , Schwager , Neffe und Onlel

Ernst Macker
Untrrofstxier

it« R- s -I 'k.-U- siment
Intzavrr des Eis . Kvenze«

infolge einer in schweren Kämpfen am
16 . 8. 17 erhaltenen -Verwundung.

In tiefer Trauer die Geschwister:
Karl N «" ker . Leutnant d. 9t,

im Felde.

©JU Flasche . geb . Macker.
Barmen.

Statt besonderer Anreize . ^
Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung , daß mein heißgeliebter Mann,

Direktor

E . M . Manttzner
an den Folgen einer Blinddarmoperation
am Dienstag , den 13. November sanft ent¬
schlafen ist.

Um stilles Beileid bittet:

Helene Marrthner
geb. Bensberg.

Tie Einäscherung fand am Freitag,
den 16. Nov . in aller Stille statt.
Von Beileidsbesuchen bittet man abzusvhen.

Nach erfolgter Ueberführung findet
die Beerdigung meines innigstgeliebten
Sohnes des

Seminarifte«

Mar Menk
Montag nachmittag B '/a Uhr von der
Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt.

Seine tieftrauernde Mutter:

Frau A. Wenk,
Blücherstraße 30 . ^

Marga

Heute nacht erlöste ein sanfter Tod unsere innigstgeliebte
Tante und Kusine

MWllie m  Mu
von ihrem schweren Leid.

Zn tiefer Trauer:

Kdrne von ßhappnis, geb. von Hrimm.
chttilie Aaronesse von Aikram.
Werner von Kßappnis, Kapitänleutnant.

Wirrkaden, den 16. November 1917.
Nikolasstraße 26.

Trauerfeier im Hause Montag , den IS . Nov ., um 10 '/a Uhr,
Einäscherung im Krematorium zu Mainz 3 ' /s Uhr nachm . 1110

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen
unser innigstgeliebtes Kind

im zarten Alter von 5 Jahren nach
kurzem , schwerem Leiden zu sich zu rufen.

Mit der Bitte um herzliche Teilnahme

zeigen dies schmerzerfüllt an

Familie Aon» Krack
Röderstraße 7.

Die Beerdigung findet statt am Montag
31/4  Uhr vom Leichenhause des Süd¬

friedhofes aus.

V
s§ *I



^Weibliche Personen )

Nr. 58». Sonntag, 18 . OTdftmSet IST7.

6tellen-1[ngebDie j

^K-Uismönnisch-SPersona? )
PerfekteEtenvtypiftiu

hu 1. Dezbr. gesucht. An¬
fängerin ausgeschlossen.
Nur schriftliche Offert, rn.
Kehaltsansprüchcn an:Ehem. Werke
»orm Tr . Heinrich Bvk.V Biebrich  ittn Rh._

m.  skiv.m
mit guter Handschr. zur
Rührung einer Färberei-gesucht. Offerten

5 Taabl.-Verlag.'ilia[ê cfuc[)t.

«IMMM ».
m in der Spielwarenbr.
durchaus erfahren ist, z.
1 Jan . 1918, auch früher,
wr dauernd gesucht. Off
mi: Ang. seith. Tätigk. u.
Kibaltsangabeu. P . 390

den Taabl.-Verlag.
U «aere

Berkänferin,
!branchekundig, sofort ges.

R. Perr »t Nachf.,
Kleine Burgstraße 1.
Anstehende Berkänferin

^ Letschert , Faulb rstr. 10.
Lehrmädchen

,us achtbarer Fam. gegen
cf. Vergüt, ges. Konditorei
ffbler, Taunusstraße 34.
"kt»erbliche»Personal)
»en- n. Bliism-
Arbeiterinnen für Aend.-
Atclier gesucht.
A Gnttmann. Lang«. 1/3
Tücht Taillen- u. Zuarb.
fofi-rl gesucht. Brückncr-
WilM. Rieblst raße 20

Tüchtige
1.n.Zuarbeiterin
für dauernd ges. A Beier-
tri», Hellmundstraßc 4.
Zuarb. f. D.-Schncid.

s. Weis, Bleictsstr. 34, 2.
Tücht. Hilfsarbeiterin

>ue. Schneiderin sof. ges.
gen hoh. Lohn Ädolf-
aße 6, r. Etb. r.  _

Näherinnen
ür Militärarbeit sofort

gesucht. Carl Herrgen,
vchwalbacher Straße 14.

lllsW ..M !rerillkek
AntzMtzerinneü
leichte Heereslief. sucht

K. Zimnrermann,
Posamenten- u. Kurbel-
x. Stickerei,EI. Schwalbach er Str . 10.

Näherinnen,
iud) Anfang., f. Militär-
aharbeit bei hohem Lohn
l.. Akkord gesucht. Schulz,
lagerstraße 11, 1, nahe
Mfanter ie-Kas erne._

^ Näherin- Wäschenähenu. Sticken
pfmfit Marktstr.  25 , l.
Tücht Flick- u. Nähfrau

Letsche rt, Faulbrs tr. 10.
Perfekte

. Arbeiterin u. 2. Arb.,
ie best. Genre gearbeitet,
esucht. L. Welf, vorm.
m Stein.  W ebergaffe 3.Wliirbkilrüii

sowieMratt-ea
ür den Verkauf und Ar-
itsstube sucht

!. Schräder,
ängg affe 5.

.üglerin
Wäscherei Gaßmann,
ltraße 29.
«erfekte Büglerin
. dauernd gesucht

iu enrina 12.
Mellehrmädcheng. Vcrg.

lUl. Cftfierrcinnea
und .

U "Mellnl,m.
1{ schon in Kapselfabrik
learbeitct haben, sucht

Mainzer
Metallkabsel- Fabrik.
Sinz, Momb. « tr. 15.

Geprüfte
üUQünssptlrsmn

fe Anfang Januar ges.
Vst. mit Gehaltsang. u.
üoglichst Bild u. E. 397
D- den Taabl.-Verlag.

Z»I«k MX»
"r Erlernung der Küche
M gesucht
>»»sro» Leberberg 11».

Mt. Mann sucht Mädch.
z. Jnstandhalt. s. Haush.
geg. Wohn. u. etw. Ver¬
gütung. N. Luisenstr. 5,
Mit tel bau 1 St . rechts.

Köchin oder Mädchen,
w. kochenk. u. Hausarb.versteht, evt. Kriegersfr.,
neben 2 Hausmädchen so¬
fort oder später gesucht.

Billa St . Georg,
Fernsprecher 72, Eltville.

lReisevergütung.)

Stutze
WJmtlirta./l.
für einen ganz kl. Haus¬
halt gesucht. Dies, mutz
etwas Zimmerarb. über¬
nehmen u. perfekt kochen
können, guter Lohn zuge¬
sichert. ES wird auf eine
zuverlässige mit besten
Zeugniffen versetz. Person
reflektiert. Betreffende hat
auch Gelegenheit ab und
zu mit der Dame als Ge¬
sellschafterin auf Reisen
zu gehen. Schrift!, oder
persönt. Angebote cm

Fra» R Katz,
Hotel Hessischer Hof,

Zimmer 21.
morgens bis 10 Uhr, nach¬
mittags von 5—8  Uhr.

Eins. Stützt.
in Haushalt und Küche
erfahren, für sofort ges.
Näh, Schlickterstraße6, 2.
Besf . Mädchen
oder einfache Stüde zum
Kochenu. Nähen aesucht.
Anaebote unter L 390 an
deh Taabl.-Verlag._

Hausmädchen,
kinderlieb, z. 1. 12., ev.
später hei gut. Lohn ges.
Wäsche außer dem Hause.Dr. Zeitlin, Rheinbahn-
stratze5. 1. Tel. 2422.

Tüchtiges Haus»
u. Zimmermädchen
per sofort bei gutem Lohn
gesucht.

Hotel Prinz Heinrich.
Hausmädchen

od. angeh. Köchin aesucht.
Konditorei Künder,

Museumstr. _

ffleimnitfien
für kleinen feinen Haus¬
halt, 2 Damen, per osfort
gesucht. Vorzustellen nur
10—12 u. 2- 4 Uhr

Kleine Wilhelmstr 5. 2.
BraveS Alleinmädchen

f. kl. Haush. (3 Pers.) bei
g Lohn s. 1. od. 15. Dez.
Wolfs, Johannisb. Str . 1.

Alleinmädchen,
das bürg. koch, kann, für
kl. Haushalt bei aut. Lohn
u. guter Behandlung ges.
Näh. Marktstraße 25, 1.

Mädchen,
in sämtlichen Hausarbeit,
u. Behandlung voy Klein-vieb bewand., mögl. vom
Lande, aesucht Adolfs-
bcrg 2 tZugang von der
Taunusstratze, neben dem
Hotel Alleesaal).

Saub. ehrl. Mädchen
f. alle Hausarb. in Wrrtsch.
ges. Näh. Michelsberg 7.

Junges Mädchen
für Haushalt ges. Hühn,
Bülowstraße 14._
XIX. IkiMMfl
sofort oder später aesucht
Adelheidstraße 93. 2.  _

Wäsch rin
für in oder autzer dem
Hause gesucht Markt-
stratze 26, 1.
Mädchen für Hausarbeit
gesucht. Rotzbach, Schier-
steiner Straße 20, Hochp.

Gesucht sof. oder 1. 12.
zu einzelner Dame ein
sol. tücht. Alleinmädchen,
das kochenu. alle Haus¬
arbeit verrichten kann u.
gute Zeugnisse besitzt. Zu
sprechen vorm. 11—1 u.
nachm, von K6 Uhr ab.
Flau Kämmerer, Bis-
marckrini 2. 3 links.

Km.AIIklliwSW.
in feinbürgerl. Haushalt
(2 Person.) für Küche u
HauSarbeit bei gut. Lohn
baldigst aesucht.

Frau Gustav Adolvh.
Mainz.

Kaiser-Friedrich-Str . 5.
Tücht. Alleinmädchen,

das selbständig kochenkann in kleinen Haushalt
gesucht. .Hoher Lohn. Off.
unter P . 395 an den
Taabl.-Verlag. _
xixiges mm

Alleinmädch. od. einfache
Stütze für kl. HauSh. aes.
Adr. im Tagbl.-Berl. Hv

, Tücht. Alleinmädchen
aus sofort gesucht. Schütz,Luremburavlutz3. Part.
„ Ordentl. Mädchen

sur sofort od. später ges.
Adelheidstratze 10, 2. St.

. Dienstmädchen
für Haushalt. 3 P ., ges.
Hoh. Lohn. Reitzig, Brot¬fabrik, Wcrldstratze 49.
sniem msißkii

gesucht. Mainzer Bier¬halle, Mauergasse4.
Gesetztes Mädchen

oder junye Kriegersfrau
auf sogleich ges. Pauly,Herder,tratze 10, 1.

Kejs. iS. MlidAii.
w. gut näheil kann und
schon im Haushalt war,
neben Alleinmädchen in
kleinen feinen Haushalt
gesucht Adelbeidstr. 45. 1.
Br. znverl. Alleinmädch.
bei gutem Lohn u. Be¬
handlung zu kinderlosem
ält. Ehepaar bis 1. Dez.
ges. Bruch, Rheingaüer
Straße 11, 1.

hlirkks Wiidltzkii
fstr gleich gesucht.
Badhaus Schwarzer Bock.

Besseres Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen zu
2 Personen bald gesucht.
Keine Wäsche. Jed. Sonn¬
tag frei. Fritz - Kallc-
stratze 9.

Ein jüngeres sauberes
Mädchen für leichte Haus¬
arbeit gesucht. Vorzustell.
Müblaasse 7.

Brss. Alleinmädchen
für bald od. später ges.
Meld. 11—4 u. 7—8 Uhr
bei Fr . Oberst Hofrichter,
Eltviller Straße 19, 1.

Sn che für meinen klein.
Haushalt, best, aus zwei
ält. Personen, ein erfahr.
Rtteinmützcher «,
das bürgerl. perfekt koch,
kann, znm 1. Jan . oder
früher. Frau Dir. Dieck¬
mann. Emser Str . 38, P.

Alleinmädchen
für eine kleine, seine
FrcmdenPenston gesucht.
Vorzrisiellen unter Vor¬
legung nur guter Zeug¬
nisse nachm. 5—6  Uhr,
TaunuSstraße 28, 2.
NlleinmSdcken,
durchaus zuverl., welches
gutbürgerl. kochenh und
Hausarbeit versteht, ver
bald oder später g. hohen
Lohn gesucht. Zeutralheiz.
vorhanden.

Marchand,
Bahnhofstraße8 ,2 St.

Alleinmädchen
zu zwer Damen gesucht
Goethestraße7, 1.
Braves fleiß. Mädchen,

das kinderlieb ist, iu. auß.
Kochen alle Hausarbeiten
verstg, sos. ges. RüdcS-
heimer Straße 22. 3 r.

«eia » «
ein 14—16jähr Mädchen
in einen landwirtschaft¬
lichen Haushalt. Erst-
mädchen Vvrhanden. Näh.
Helenenstraße 19, Part.

Bell, junges Mädchen
od. Kinoerkprtn. stunden¬
weise zu 2,ähr. Kind ge¬
sucht Kreidelstraßd5, 1. ,

Junges Mädchen
einige Std. tagsüber fum
Austragen ges. Huhn,
Buchhdl., Gneisenaustr. 35
Saub. Stundenfrau ges.
Göbenstr. 17, bei Walter.

Für einige Stunden
leichter Hausarbeit „Frau
oder grüß. Schulmädchen
gesucht. Zu melden 10—1
od. 6—8, Rheinstraße 32.
I . Mädch. f. mvrg. 2 St.
l. HcmSavb ges.: dasselbe
kann dm Damenschneiderei
nebenbei erlernen. Weis,
BleiMraße 34, 2.

Beff. zuverl. Mädchen
od. Frau auf einige Std.
zur HauSarb. geg. guten
Lohn ges. Kaiser-Friedr.-
Ring 12, 1 od. 2 rechts.
MonatSsrau f. einige St.
vormittags gesucht. Frau
Reitzig, Waldsrraße 49,
Brotfabrik.

Gesucht für sofort
eine tücht. jüng. Monats¬
frau für vorm. Völker?,
Leberberg 6.
S . Monatsfr. »d. Mädch.

3 Stunden täglich gesucht
Lorelehrina 2, Reuter.

Mvnatsfran aesucht
9—11 oder 1410—H12.
Lohn 20 Mk.

Marktstr 21, Bierstube.
Mvnatsfrau od. Mädch.

ges. Schaefer, Göbenstr. 15
S . Monatsfrau 3 Std.

gesucht Gerichtsstr. 1, 2 l.
Putzfrau

täglich 4 Stunden gesucht
Leffinastraße 12. 1.

Wiesbadener Tagblatt.

Laufmädchen gesucht
Rheinstr. 94, Blumrngesch.

(Mrtgjfeote]
( Männlich»Personen}
fKaufmännisches Personal}

StelleMWllieis
für tausmünn. Angestellte

im Arbeitsamt sucht
Schreiber für Behörden,
Lagerverwalter f. Fabrik,
bilanzsich. Buchhalter.

Gesückst für sofort einen
perfekten, bilanzsicheren

Buchiiarter
oder Buchdalterin.

Ofs. mit Gehaltsansprüch.
u. Zeugnisabschriften u.
E 395 an den Tagbl.-B.

Perfekter, bilanzsichererBuchhalter
für Einführung u Ueber-
wachung der Buchführung
auf einige Stunden am
Tage gesucht. Ofs. mit Ge-
haltsansvr.. u. Zengn-s-
abstbrifien unter D. 395
an den Tagbl.-Verlaa.
Kfm. ^etirlinq

gesucht. Delbstaesihr. Ang.
u. H. 391 ab den Tagbl.-
Verlaa erbeten.£kbewerbliches Personal3
Hliu-verwalter

für größeres Haus ges.
Wohnung im Hause. An¬
gebote unter O. 393*an
den Taabl.-Verlag.

We!. Lreher«. Eiurichter
gesucht. Phil. Häuser.
Friedrichstraße 10.

M«Utk Ni
PiPkilct gesucht

A. Winkler Sohn.
Biebrich, Adolfstraße 5.
Zum 1. Dez. gesucht einevangel. unabhängigerGärtner

,l.Kriegsbeschädt. nicht aus¬
geschlossen): derselbe muß
auch die Damvfheiz. über-
r:ehmen. Guter Lohn,
freie Station . Persönliche
Vorstellung erwünscht.

Rettungsbaüs.
Jdstetner Straße.

Buchdrnck-
Lel,rting

achtbarer Eltern sucht die
L- Schellenberg'sche

Hofbnckdruckerei,
Wiesbaden. *

Schlosscrlehrling
gesucht Wellritzstraße37.

30 tti- und
OkrdMrdelltt

gesucht von
Jakob Wiedcrspahn,

Baustelle Haien- Bahn,
Schierstein.

Swttkita
m Mlöii'tt

f. Hotel sof. gesucht. F610
Arbeitsamt. Zimmer 4.

Junger kräftiger
besserer HauSbursche ges.
Kirchgasse 49, 1 links.

Tücht. Arbeiter »esucht
Dotzheimer Straße 21, P.

Tüchtiger Arbeiter
gegen guten Lohn gesuÄ
bei Becker, Bleichstr. 43, P

Fuhrmann
sofort ges. Sedmrstr. 6, P.

Kammerjäger
gesucht. Näh. zu erfragen
tm Tacchl.-Vcrlag. Hk
LaustärMeoder
Lttufmädchen

aes Klei»pfeu. Longg. 39.
Bchuliunge

z. Ausf. m. Handkarren
gesucht Waterloostr. 6, 1.

Wm-EWe]
C « eiblich» P »rs»«»n 3[Kaufmännischer Personal3

Fräulein,
21 I, , mir höh. Schuld.,
aus gut. Fam., mit allen
Büroarb/ vertr., Masch.-
Sckr. u. Stenogr. perfekt,
sucht BertraueoSstell. in
Hotel, f. Geschäft od. gr.
Betr. Off. D. 397 Tabl.-P.

Tuchefür meine 18iähr. Tochter,
welche die Handelsschule
besucht hat, Stellung auf
einem Büro per sos. od.
baldmöglichst, am liebsten
in Wiesbaden, evtl, auch
außerhalb; bescheid. An¬
sprüche, beste.Referenzen.
Gefl. Offerten unter
F. 396 an deu Tagbl.-
Bertag,

Morgen-NuSgabe. TrsteS Blatt. Sette 5.
Tücht. jg, Buchhalterin

s. vorm, chnige Stunden
Beschäftigung. Ofs. unt.
M. 396 an den Tagbl.-Vl.

PerfekteSml» IlM1»
sucht zum 1. 12. Stell, in
nur gutem Hause. Off.
u T. 391 Taobl.-Verlag.[ Gewerbliches Perssnal 3

.„Gew. HauSschneiderin
für eleg. Kleider, Blusen,
Jackettklerder, auch Aend.,
su'cht Arbeit. Ferntheil,
Adolisallee 28.

Junges Mädchen,
welches rn Handarb. ,u.
Nähen gut bewandert rst,
sucht Stellung: geht auch
event. zu Kindern. Gefl.
Offerten unter G. 396
an den Taabl.-Verlag.Dame

erster Gesellschaft
wünscht sich in ein. Unter-
nehmen oder ein. sozialen
Sache zu betätiaen. Ana.
u. A. 496 an d. Taabl.-B.

Aelt. brav. Mädch. mit
lang,. Zeugn. s. Stell, zu
ält. Hrn. »d einz. D N.
Halla. Str . 6. S . 2. Knie.

Fräulein, 21 I .,
aus gut. Fam., mrt hoh.
Schulv., svrackss., mustkal.
nsw., sucht Stell, zu Kind,
od. f. Haush. Off. unter
F. 397 an den Tagbl.-Vl.Aell. fitr. | il.,

in Krankenpflege, Sprach-
kenntn. u. Nähen erfahren,
wünscht Stellung. Off.
unter Z. 395 an den
Tagbl.-Berlag.

Jg . anständ. Mädchen
s für morg. u. nachm.
Stellung zu ält. Kindern.
Nab. im Tagbl.-Verl. Hg
Anst. Mädch. s. 5 Std.

Tllonatsst., nur bei,  gut.
Leuten, ev. a. Aushilfsst.
Rbeina. Str . 13. 4, Horn.

Acltere Frau
sucht Tag- od. Nachtwache.
Schwalb. Str . 41, M. 1c.

Harishame.
Ja . Wwe. erster Kreise,

v. spmp. Aeußern, krieas-
fliichtia, in der Leit vor-
nrbm. Haushalts erfahr.,
sucht Position als Haus¬
dame ver sof»rt oder zum
1.  Januar . Offerten unt.
K. 396 an den Taabl.-B.

Stelleii-lSeiiiA1
( Männlich»Personen3Dame sucht Kochlebr-

stclle in Hotel oder Pens.
lGroßbetrieb) bald. Näh.
Bedinaunaen n. G. 393
an den Taabl.-Verlaa.

£Kaufmännisches Personal3
Kriegsbesch. Bankbeamter
sucht Beschäft.„ im Nack^tragen von Büchern und
Rechnungen im Hause.
Offerten unter -S . 394 an
den Tagbl.-Verkag.

'Bertrauensw.
Dame,

tüchtig u. svarsam, sucht
pass. Wirkungskreis zur
Führiing eines kleinen

Hrnislialts.
Gcfl7 Anaeboteu. O. 394
an den Tagbl.-Äerlaa.

Bess. Frau s. Stell, als
Wirtschaft, zu ält. Herrn.
N Bismarckrina 16. 1 r.

Alleinst, pens. Offizier,
48 I ., mit Verwalt.-Angel.
pv. 20 Jahre tätig, sucht
geeign. Vertrauensstellung
oder sonstige, leichte Be¬
schäftigung, auch ausw.,
bei mäßigen Ansprüchen.
Ausführliche Offerten u.
D. 396 an den Tagbl.-
Berlag.

Tinvisnn SMniMn.
Kräftige Frauen und Mädchen können

noch als Schaffnerinnen eingestellt werden.
Gesunde und rüstige Bewerberinnen wollen sich

mit einem selbstgeschriebenen Lebenslauf melden
bei der F 306

Betriebsverwaltung , Luisenstr. 7.

[ BmwM ]
1 Zimmer.

Dotzheimer Str . 37, EckeZimmermannstr., schön.
P .-Zim., Gartenŝ mit
Ball. u. K„ Abschl., sowieKe«., a. W. 1 Ms., 1. 12.
Näh Wan dt, Kirchg. 56.

Rauentĥ Str . 5, 1 Z„ K.
2 Zimmer.

Eltviller Str . 3, <5., 2 -Z.-
W., ev. Stall . Näh. H. 1.

Frankenstr. 9, H., sch. ab«.
Da chw., 2 Z. u. K. sof.

Feldstr. 8. SstD„ 2-Z.-WI
mit Zubeh., AbsÄ., sof.
zu verm. Näh. Vdh. 1.

Friedrichstr. 27 ahg. 27Z"
-tz 1997

Klarenth. Str . 4 2 Z., WH
W. a. ruh, L., sof
Hth., an r. Leute z. vm.

Nerostr. 46, H., 2-Z.-W.,
E. L. u. Z. fos. N. P.

3 Zimmer.
Häfnerg. 16, 1, 3 Z., K
u. Zuk s. od. sv. 2QiiEcke Röder- u. Nerostr. 4i
3—4-Z.-W., G., El., Zub.

Winketcr Str . 3, 3, sch.
3-Z.-W. m. Z.-Heiẑ, et,L., Bad, Z. N. d. o. Mau-
rttrusstr. 5, Gerhardt.

5 Zimmer.
Adelheidstr. 51, 2, schöne
sonn. 5-Z.-W. m. Zub.
sof. o. sp. N. P . 2003
Albrechtstr. 15, 2. Stock,

5-Zim.-W. ln. AdolfSallee)
auf sof. »d. später. 1337

Karlstraße 4, 1, 5 Zim.,
Kammer, 2 Kell., 850M.,
Januar oder später zu
vermieten. Anzus. vor-
mittags 10—11 Uhr._

Luisenpl. 8. 2, 6-Z.-W.,2 Blk., Bad, G., el. L.,
2 Ms., 2 Kell., bald od.
'pät Näh. P. l. 84170
»ritzstraße 68  mod. ger.

6-Zim.-Wohn. zu verm.
Nah., das. 1. Stock. 1987

6 Zimmer.

tcpiinltt. 5, 1,
herrsch. 6-Z -W. z. ». N.
Alexandrastr. 8. P. 2012

7 Zimmer.

Alttlniiraft. 4, P.
herrsch. 7-Z -W., r. Zub.
Näb. Alcrandrattr. 8. B.

Rh ein str. 109 7-Zimmer-
Wohnung billig zu vm.

8 Zimmer u. mehr.

Luisenstraße 25
ist die herrsch, einger.
3. Et. v. 8 Z ., 2 Kell.,
3 Dachz.. Bade-Einr.,
Lauftr, Zenirlheiz. el.
Licht, Gas usw. sof. zu
vm. N. Kontor Gebr.
Wagcniann, Luisen-
stras-e 25. 2164

8-Zim .-Wohn. m. r . Zub.

TaNUsitmtze 23,
2 St ., sof., ev. a. später.
Näh. daselbst1 St . F 341

Läden u. Geschäftsräume.
’Wohnungen

Dotzheimer Str . 37, Ecke
Zimmermannstr., schön.
Ecklad. m. Maiolikatheke
u. Wage, a. W.'m. kl. W.
Näh. Wandt, Kirchg. 56.

Stiktstr. 29, 1, Derkst., in
w. leit vrel. I . gutgeh.Tapez.-G. betr. w., mit
3-Z.-W. b. 1. Jan . 2000
Gesch<ist»ra «m
Entresol, m. mehr. Zim.,
preis« . Lang». 11. 1912Büro

2 Z., auf Wunsch entspr.
möbl., Moritzstr. 5, PI r.,
zu b. Näh. beim Besitzer,
Rheinstr. 115, 1. T. 223.

Irilciiilnta
sehr günstige Lage, in w.
seit Jahren sehr feines
gutgehend. Damen- und
Herrengesch betr. w., m.
groß. 3-Z.-W. z. 1. Avril
zu verm. Näh. b. Haus¬
besitzer, Rheinstr. 115, 1.

Billen und Häuser.
PV Mod. Einf.-Billa,
10 Zim. u. Zub., in ruh.
aesch. sonn. Waldlage, am
Fuße d. Nervb., 3 M. v.
Haltest. Nerotal d. El. B.
entfernt, z. vm. N. Büro
Mainzer Str . 27, u. bei
ersten' Ber mittlern. 1296

Maderne Billa,
in feiner eb. Lage WieSb.,
>r. Diele, 12 Z., r. Zub.,
m. »r. parkart. alt. Gart.

bm. ». »k. Näh. Bür»
Mainzer Str . 27 u. bei
erst. Ber mittler«. 1297II lllilliE 18
8 Zim . u. Zubeh., sof. od.später zu verm. od. zu
verk. Näh. auch wegen
Besicht. Auaustastr. 19.
Telephon 29L _ 1913

Möblierte Zimmer,
Mansarden rc.

Albrechtstr. 23, 1, behagl.
m. W.- u. Schlasz. m. el.
Licht u. eigenem Ab->
schlutz zu vermieten.

Drudenstr. 5, 1 l., m. Z.
Frankenstr. 23 ,1 r„ m. Ms.
Heleneostr. 1, 2 l,  m.
Hellmun dstr. 40, 1, m. Ms.
Herma nnstr. 1, 2. m. Ms.
Hermannstr. 15 2r s.mZ.
Fahn str. 7, Gth. 1, m. Z.  -
Karlstr. 6, P., sep. m.
Karlstr. 35, 1, Monats-berger, frdl. mbll Mans.
Karlstr. 37, 3 r., qr. m. Z.
1—2 B., Schreibt.. Kchb.

Luisenstr. 43, 3, g. m. Z,
Oranienstr. 18, 1, mobl.
Wohn. u. Schlafzimmer,
sevar., sofort zu verm.

Oranienstr. 35, 2 r., m. ZI
Anzns. zw. 1 u. 3 Uh r.

S aalg. 8 m. Z., 1 uT2
Schwalb. Str . 23, 1, m. Z.
Wellrißstr. 5V, 1 r., m. Z.
Westcndstr. 1, 1 r., möbl.
Zim. m. u. o. einfachen
Mittagstis ch bill. zu vm,

Destendftraße1. 1 St . t .,
Maus,, möbl. ob unmöbl.

Westcndstr. 20, 3 l„ möüh
Zimmer bi llig zu verm.

Möbl. Zimmer
mit Kachqelegenh. monatl.

12 Mk.. zum 1. 12. zu v.
Blücherstr. 40. Fsv lkS.

Bell. Herr find. sch. Heim
lAllm.) Goetb estr. 24. 1.

Zimmer
mit 1 ode'' 2 Betten, mit
voller Pension zu verm.
Lmkneraassel 6.

ZIM»N
m. preisw Mittagstischzu

verm. Kavellenstratze2.
Möblierte Zimmer mit
u. ohne Pension sofort zu
vermieten. Näh. Rhein»
stratze 27,_

Fe 1—2 gut mbl. Zimmer
zu verm. Moritzstraße 5,
Part ., u. Rheinstr. 115,
2. St . Tel. °23.
lö |n*n.6föpu
aut u. konf. eingerichtet,
evt. auch einz., zu verm.
Anzus. von 2—5-nachm.
Weißenburgstr. 6. 1 St.

Leere Zimmer,
Mansarden rr.

YleiSbergstr. 21J, 1, in best.
Kurlage, 2 schöne Ztm.,Balkon, Erker, elektr.
Licht, leer, evcnt. möbl.
Anzu sehn 12—4 Uhr.

Weißenburgstr. 8 gr . leer.
Part .-Zim. a. z. Möbel-
einstellen, sof. zu verm.
Gr »tze schöne

Zimmer
in Knrgegend, unmöbl.,
mit halber u. ganzer
Perpslog. Auszug, elektr.
Licht, Gas, Bad, Zentral¬
heizung. Leberbepg 11a»
Pension International.

Keller, Remisen,
Stallungen rc.

Stall, u. Remise zu vm.
Näh. Weberg. 38. 1. 2001

MgesHe1
Kl. Einfamilienhaus

od. herrsch. 1. Et.. 6 o . 7
Zim., K. Bad, Zub., Ztb,
elektr. Licht, für kl. Fam.
Ans. März zu miet. ges.
AuSführl. Angaben unter
F. F. 886  an Ann.-Erped.
C. Heidenbcim. Cob lenz.

Kl. Fam. sucht2-Z.-W.»
25 Mk. evt. g. Mietnachl.
»d. Hausverw. Offert, u.
M. 394 an den Taabl.-B.

«inderl. Ehepaar
sucht zum 1. Jan . 1918,
ev. spät., 2 schöne geräum.
Zimmer u. Küche, event,
Frontsp. Off. mit Preis
u. O. 213 Taabl.-Verlag.

Zun. 1. April 1918
eine helle 3-Zim.-Wohn.
gesucht, mögl. Parterre.Offerten mit Preisangabe
u. P. 391 an den Tagbl.,
Verlag erbeten._

Gesucht auf 1. Aprils
große 6-Zimmer- Wohn^
sonnig, neuzeitlich, 1. od.
2. Stock, mit reichs. Neben-
gelatz, von 2 Personen.
Anaebote mit Preis unter
A. 495 am Len Tagbl.»
Verlaa.__

Einfach möblierte

3-3iMI».-Wl>llII.
evt. 1 unmöbl., saub., gef.
Lage, Küche. Bad u. Zub^
elektr. Licht, zum 1 Fan.
gesucht. Nähe Lpzeum II
bevorzugt, oder a. Tram-
Verbind, nach dort. Off.
mit Preisana. u. O. 396
an den Tanbl-Berlaa.

Dauermieter
sucht möbl. Zimmer mit
Pension, Sonnenseite. Off.
u. M. 395 Tagbl.-Verlas.



ertre «. « onntag, 18 . mottmiet  tWT. Wesdadener Tagblatt.

mit Ab«i;b<bekosiigung, in
gutem Hause. Gefällig«
Offerten unter F . 395 an
den Tagbl .-Verlag.

Gut geheiltes möbl.Ummcr
mit anter Verpfleg. von
gebild. Ehepaar mit 5i.
«naben auf die Winter.
Monate in oder bei Wies¬
baden gesucht. Anaeb. m.
Preis u. A 499 an den
Taabl .-Ber laq.

Kl. möbl.^ immer
in od. ^ llähe Bismarckr .,
Dotzh. Str . o. Blücherpl.
gef. Off . R . 213 Tagbl .-P.
Möbl . Zim. m. Klavier
f. 2 j. Leute, in od. Nähe
Ssdanstr . gef. Off . m. Pr.
%  397 Taübl .-Verlaa.
1—2 möblierte Zimmer

mit 2 Betten u. Klavier
im Stadtinnern zum
1. $ anuat , eventuell ein-
schließl. Verpflegung, ge¬
sucht. Offerten u. L. 396
an den Tagbl .-Verlag.

[ Srembent)eii..e 1
Haus Riviera

vierstadter Str . 7. Vorn
Fremden -Villa. Beh. Zim.
m. reich!, best. Verpfl. von

an. Zentralb eiz, usw.7.50  an . I
Villa Banscher,
Nerotal 24, behagl. warme
Lim . m. gut. Beköstigung
von 7 Mk. aufwärts , ohne
Belästigung mit Frühstück
von 2 Mk.  cm ._

Sonnenberger Stt . 64a,
Tel. 4136, 3im v beste
verpfl ., Zentralh ., Halte¬
stelle am Hause.

MW
[ Privat -Verkänfe j

Billig zu verk. Ojährig.
RusjenpferS

Zimmermann,
WainWeil ->ustraW,
12 Wochen altes Ferkel

Hennemann , Aarstr729 , 3.
Bier Ferkel

zu veri . Gartn . Damb-
mann , Wellritztal.
Milchziegen, hochträchti«,
zu vk.; tausche a. Schlacht¬
tiere . Hofmann , Oranien-
tträße 83 Tel . 3462.
1 Zieger mm, 1 Fahrkuh,
tjähr . s oarz-bunt . Zucht¬
rind , Fvoerrolle, 80 Ztr.
Tragkr ., 1spann. Wagen
mit Ernteleitern , doppelsp.Ichwarz.Chaisengeschirr,chwere große Kumte u.
-intergeschirre, Kultivator
> eis. Fenster (120/180) .

Weisheit , Riedfrraße 28.
Alte u. junge vrima

SnfHN nitfeniart,
Heiliger maff Kakenstall.
sowie klein. Ställe billig.
Görtz, Ade lhei dstr. 35. 9
Mehrere schlachtr. Hasen
u. ein Wider -Weibchen zu
verk. Kraft , Blücher¬
straße 17.

Echto-rjer Pelz
und Muff , gut erhalten,
preiswert zu verkaufen.
Ziß. Meitttraße 11. l St.
Zu fprech. nach 6 abend«.

sstUMmao.
prciSw., evt. Teilzahlung,bei Lendle. Röderstr. 20.

Ärod. Pelzaarnitur.
Seuipel, Röderstr. 12, 3.

Pelzkragen,
moderner, schöner (Her¬
melin ), dazu passenderHut, für sehlanke Dame
zu vk. Lindenborn, Riehl-
straße 18, 2 r.

Samt -Mantel , mod.,
nicht getragen, Gr . 44,
preiswert zu verk. Petry,
Hellmundstraße 25, 2 l.

Für Modistin!
Hüte, Flügel , Blumen,

Borten , weit unter Ein-
kaufspr. Sonntag 2- ^7.
Roth. Rauentb . Str . 20 B.

Mehr. sch. Winterhüte.
Ellinger . Rcment. Str . 17.

Einige Winterhüte,
gr. u. kl. Form . Gericke,
Schiersteiner Str . 29, 2r.

D.-Tranerhut . mehrere
Tranerschl., kl. Skunks¬
kragen, Samttaschenmuff,
einiae Hutfedern zu verk.
Albrecktstr. 1. P .. Ober¬
mann . 9—10 u. 1—4.
Trauerhut m. Schleier 4,
Trmierhut 2, Puppenw . 7,
% Geige m. Schule u.
Käst., f. n„ 25 M. Schmidt.
Hellmmidstr. 23, 8. Stock.

Zylinder-Samthut
u. Velour Hut u. verschied,
zu verk. Taunusstraße 7,
3. St . l.. Wenge.

Vier Stahlstiche.
145X115. Goldrahmen
Pendants , aus bibl. Ge¬
schichte u. Myt., prachtv..
Stück 1500 Mk., sofort v.
Offiz.-Wwe. zu verk. Fr.
Fiit. Adam, Friedrichroda,
BahnhofSstraße 22.

Sehr gut erhalt.
kl. Meherscher Konvers.-
Lexikon, in 6 Bänden,
preiswert zu verk. Off.
unter T. 396 Taabl .-Verl.

Steinheil -Camera,
9X12, m. Wcchselmagazin,
sowie Reise-Camera , 1»x
24, nebst Stativ , preiswert
zu verkaufen. Äug. Horn,
G. m. b. H., Mainzer
Straße 66.
Eis. Kopierpr. m. Unters.,
Fabr . Alepanderwerk, eis.
Bettstelle - m. Roßhaarm .,
schw. Notengestell b. z. vk.
Langenbach, Neuberg 2, P
Klapier, Nußb., aus erst.

Fabrik, noch neu, zu verk
Angeb. an Ernst Kiel,
Mörschied, Post Herrstein.
Bezirk Trier.
Trichter !. - Grammophon

m. 16 g. Pl . Hellmund¬
straße 26, 3 l„ b. Hölzer.

Buoerftatifen

.letir.WijTlifieii
ar . Schlag» billig zu verk.
Schuck. Kltvi  Ner Str . 7
Zwei schöne Hasen zu vk.
Rcwnstraße 8, Weiaich.

Fette «. junge Hasen
(tu verk. Wielandstraße 12,
Nick olai.
Prima t. Kanarienhähne
U. Weibch. zu vk. Knodler,
Oranienstra ße 14, V. 8r.
Pr . sing. Kanarienhähne.
P . Velte, Faulbrstr ? 3, 2.

Weiße R.-Kaninchen.
Hofmann , Or an ienstr. 33.
I . Kanarienhähne . Horst,

Hermannstr . 28, Hth. 1 r
2 prima Zuchthäsinnen,

Belg. Ries., 3 junge Belg.
Ries.. 1 Holl. Häsin, ein
6teil. Hasenstall u. eine
große massive Hundehütte
tu verk. TheiS, Lahn-
traße 24, vormittags bis

Popagki
Bloustern -Amaz., spricht,
singt, pfeift u. lacht, prw.
»U verk Anzus. Sonntag-
nachm. von 3 Uhr an bei

Bert hold.
Nettelbeckstraße 21. 1 r.

Perlen rina
mit 2 kleinen Brillanten
n. »erlchiedene Schmuck-
fachen zu »erkaufen. Näh.
im Taat l.-Berl ag. Hm

Prima
Kronen -Zobel,
Muff u. Lollier , fast neu,
kehr preiswert iu verk.

HitfriNur schriftliche Anfragen
an K. Esser, Biebricher
Straße 43.  _
Astrachan-Stola u. Muff.
«rborn . Friedrichstr . 43.
)elz-Garnitnr bist, zn vk.

olatz, Walramitr . 13,1

Heller Smörnatevvich,
lade' -ich SlA :2%, zwei
icie Klubsessels Aktenstd.,
f. neu, schw. eichk Paneel¬
brett , mass. schw. eichen.
1.60 Mir ., schw. Damen¬
schreibtisch mit Aufsatz.
Offiz .-Pelzkragen , dunkel
Biber , fast neue Offizier-
Gamascli-n zu verkaufen.
Zu besichtigen von 9—11
Rlidesdeimer Straße 2,
2. Etaae , Frau Wandke. ,
Echter Brüsseler Teppich,
sowie eniz. Möbel ^ reisw.Reitz. Marktstraße

Glldkllllloffttük
zu verk. Kunstgew. Werk¬
stätte Lina Hegmann,
Kleine Burgstraße 1, 1.
Mod. Chaiselongue-Decke,
Plüsch, fast neu, b. zu vk.
Lips, Eltviller Str . 2, 2.

Portieren , Gard .,
Teppiche, Bettvorlagen u.
versch. zu verk. Demill,
Lorelevring 6, Part , lks.

Pra -c-tvoller. antikerVltilttlllkln
-Gvieael u. -Aufftellschr.,
Mah.. im Auftrag verk.
OeK in«. Nheinbahnst r. 2

Grohes Bett
mit Sprungr . u. Zteiliger
Kavokmatr., 1t. Kleider-
sckrank, 2 Stühle , hell.
wenig gebr., ßu êrkaufen," " dllHändler Verb. Anzusehen
nur v. 16—3 6. Manskli,
Gneisenanttr . 20. G 2 l.
Bettstelle m. Roßhaarm.

_ - ^ -u. Spr . (Roßhaar ). Frau
Enget, Hellimundstr . 8, 1.

Ein komvl. Bett
86 Mk. zu vk. Evelbauer,
Rubber aitraß e 11.
Eis. Bett IN 5 Mk. z. vk.

Mever, Adelheidstr. 61. 2.
1 >r., gut erb. Kinderbett

bill zu verk. bei Lugthart,
Walramstraße 10, 3, vor-
mittags 11 —Mil  und von
5 Uhr an.  _

Zu - verkaufen elegante
Sl !sasj .- 8 l!ikilh>W
Händler Verb. Bäumler,
Hainerstraße 3. a. Warst.

Rokok̂ alon», Schrank,
Damen -SchreÄisch, Tisch,
ital . Nußb., L. Luther¬
sessel, gut erh., im Auftr.
l. vk. Hdl. Verb. Schmitt»
riedrichstraße 84.

Für Verlobte!
Verschiedene sehr schöne

Schlafzim.. 2- u. 8türig,
Speisezimmer . d.-eichen,
2 Herrenzim ., dunkeleich.,
Mokettsofas u. Ottoman .,
Vertikos. Umbaut.. Flnr-

rd.. Tische. Nußbaum-
.ederstühle, Kinderbetten,

ms., usw., alles noch gut
gearbeitet, zu günstigen
Preisen zu verk. Gebrüd.

Oranienst r . 6.

Hmsch.Spelse;imm.
zu verk Händler verb. N.
zu erfragen von 10—3 'bei

LnbelSki,
Riehlstraße 16, Part . r.

Schwarzes Ummer
besteh, a. Vertiko. Pfeiler-
spieg.. Säule , Tisch, Sofa,
2 Lederstühlen, 4 Polstcr-
stühlen. anßerd . 1 echter
Persertevvich (100X250).
1 Wascktoilette, für fließ.
Waller , mit Marmorumr
u. Rückwand preiswert zu
verk. Anzufeh. n. 10 Uhr.
^raefe . Kavellenftr. 1. 1.
Gebr . Plüfchfofa zu vk.
Schäfer. Sedanftr . 11, P.
1 Kanapee, 1 Ottomane,
ringel . Schachtisch. Musik¬
werk Symvhonion . Stolte,
Winkeler Straße 5, 8 lks.

1 Sofa zu verkaufe«.
Stein , Moritzstraße 35, P.
1 Vertiko, großer Tisch,

2 Stühle , 1 Klappstuhl zu
verk. Händler verbeten.
Riemer . Klopstockstraße5.
Mah.-Rollpult 100 Brk7

Ba-ivm. Adolfstraße 14, 2.
Schreibtisch, nußb.-pol.

Konsolschr., Chaisel.. Fell-
Vorlage, Leder-Reisetasche,
Kleiderständ., eleg. gelchn.
Liegesruhl, Gummi -Kind.-
Bccheŵ, 4 Salonftühle , ein
Teppich bill. Wagner.
Westendstraße 22, Part.

Masssver Küchentisch
u. Studentisch, E§emte=
sachen für höhere Schüler
zu verkaufen. Staudigel,
Riehlstraße 13, 1 r.
F. Haar -Lufttrocken-App.
Klamv, Emfer Str . 8. 3 l.

Feiner Puppe «.
Sitz- u. -Liegewagen für
23 Mk. zu vk. Heimendahl,
Biebricher Straße 53a.

Puppe mititzett
u. Puppenküche zu verk.
Schmitt . Adolfstr. 8, 2 r.
Puvven -Dirnvelkorbwaa.

2>or«str. 6. L . 2 l.. Fürsch.
Puppen -Sportw ^ en

u. Bettck. z. vk. Kilbinger,
Aneisenauftraße 6, 4.
Sch. n. Puppen -Klappw.,
versch. Sporen u. versch.
bill. zu vcrk. Woinhöner.
Luisenstraße 49, 1 rechts.
Prakt . Weihn.-Gefchenke

s. Knab. Fnfluenzmasch.,
-kl. Motor , 110 P .» f. Mod.-
Antrieb, DcvmtHnasch. m.
Mod ren,  Wasserturbine,
Festung, all. g. erh., bill.
Krämer . Walra ' str. 7. 2 l.

Sehr große E .enbahn
ceichl. Zuibehör zu verk.
Eltviller Str . 3, V. P . l.

Gut erh. Eisenbahn
nebst Zubeh. zu vk. Lew,
PhilippSbergstr . 14, P . l.

, , Schaukelpferd
billig zu verkaufen. Reis,
Albrechtstraße 6, Sth . 1 r.

Echte»
Fellsch « ukelpfer»

n Kinderbadewanne zu
verk. Anznsehen v. 10—12
Mvntagvorm . Schlichter-
straße 12. P .. Thielmann.
Neue Nickel-Schlittschuhe.
Gaul , FohanniSb . Str . 5.
Gr . lenkb. Rodelschlitten
zu verk. Heuß, Georg-
Auguststraße 3. Part . lks.

Zweisp.-W., Schneppk.,
Geschirrkast., Gerüststang .,
Haspel, Rollseiler. Türen.
Rolläden. Folonsie, dicke
FensterglaSsch. n. versch
Baumat . zu »k. Roßbach.
Kellerstr. 25. Tel. 2086.

SeidOewIöiieii
Isp., für Bäcker, Milch- a
Lebensmittelhdl., Kasten
abnehmbar , gut erh., zu
verk. Bäckerei Jung,
Dimmern (Hunsrück)

Eine ante yederrollr
für 18 Ktr . Tragkr -̂ t zuverk. Schumann , Dchwal-
bacher Straße 43.

Ein noch neuer
Krankenfahrstuhl

mit Gummibereifung u.
feinster Ausstattung zu
orrk. Waterloostroßr 4.
1 r^ Pfeiffer . Tel. 2130.

Krankenfahrwggen,
Selbstfahrer zu »k. Dillrn-
bergrr , Gurifrnaustr . 11.
Klappwagen mit Verdeck

u. Kinderfrühlchen zu vk.
Wallot , Rieblstraße 17.

Speisezimmer-Lüster,
tadellos erhalten , zu verk.
Sckiüler, Gr . Burchkr. 12,

f. 50 Mk.. Kinderbettstelle,
weiß, 36 M. Frau Simon,
Gaesrav.Adolfstratze 4. J

Guter KokS-Dauerbreuner
für gr. Raum zu verk.
Stiftstraße 18. Becker.

Ein kleiner Ofen
für 25 Mk. zu vk. Vietor,
Kl. Burgstraße 7.

2flam. Gasherd billig
zu vk. Rau . Wellritzstr. 16.

Gebr. 2flam. Gasherd
bill. abzugeben. Kröber.Drudenstratze 3.

Für Fnstallatrure!
Elektr. Lichtsteckerund

Zwischenstecker, reaulierb.
Gasbrenner u. 3/8zöllige
Leitungsröhren mit Ver¬
bindungsstück. verk. billig
die Baldur . Werkstätte,
Äorkstraße 5
Marmorpl . u. kl. Gasherd

bill. zu verk. Rauenthaler
Straße 7, P . l„ Bradtke.

Spanische Wand,
3teil., blau überz., zu^vk.
Rbeinstraße 34, Gth. 1 l.
Kelim, 3 Mtr . X 1,80,

W verkaufen. Klarenbach,
Wallufer Straße 8, 2.
Vorfenst. u. Schr.-Werkz.
zu verk. Rheinstr. 99, 1 r.

Treppe, Eichenholz,
4,20 l., 0,85 br ., Schraub¬
stock. Gasherd (3-fI.) zu
verk. Roßbach, Keller-
strnße 25. Tel. 2086.

Eine Rolle dicke.)
Filzpavier

zu»  verk. Näheres bei
Mackienheimer,

Röderstraße 23, Laden.

Mi Paspfslömmk
ca. 1 Mtr . Durchm., zu
vcrk. Näh. Fr . Kimme!,
Biebrich. Wiesb. Str . 89.
2 große Kisten zn verk.

Neugasse 18, Korn.
46 Postkiftchen-Kartons

zu verk. Werden a. ein¬
zeln. abgegeben.

Rossnski,
Moritzstraße 3. Stb . 1.
Kartons für Postpakete

in allen Größen zu verk.
Fischer, Wilhelmftraße 8.MmDltülNi
Weber, Göbenstr. 32. 2 l.

Deckreiser
zn haben Platter Str . 2
1 Karren Hasenmist abz.
Görtz. Adelheidstr. 35, P.

[ Händler -Verkäufe }

«lies Hüllet
(Esel), zugfest, sowie drei

Pferde verkauft billig
Aua. Ritzel,

Platter Str . 130. T. 1793.

Ielze! pelze!
Noch große Auswahl.

Frau GSrtc,
Adelheidstrabe 35, Pt.

Werden bei kleiner
Anzahlung auch bis
Weihnachten zurückgel.

Zotelslillisgmil.
700 M.. Zobeltolinzki-
Garnitnr 460 Mk..
Z,belfeh -G. 385 Mk..
Blanwolf -G. 750 Mk..
AlaSkafüchsev. 110 M

an zu verkaufen.
Görtz. « d-lbeidstr. 35.

3»oerkmijen
Möbel von 5 Zim., zwei
Schlafzim. in Satin und
Nußb.. m. Matr ., Nußb.-
Flüael , Spiegel -, Wäsche-,
Kleioerschr., Büfett , Tisch
u. Stühle , PanoeldiMcm,
echter Taschendiw. mit 2
Klubsesseln, Trümospieg..
H.- u. D .-Schreibtische,
Ebaisel.» Waschkomm, mit
Marmorvl , Tepp.» Port.
Gullich, Römerterg 9. 1 l.

Slegaate

Ä8k»-S«llIlN.
Büfett , gr. Spiegel , D --
u. H.-Schreibiische, gr. 2t.
Kleiderschr.. Wafchkom. m.
Marmorpl ., oval, Tisch,
Friseur -Toilette , Bilder,
Säul «, Teppiche, Linol.,
Wäschemangel, Wringm .»
Spiele . Flaschen sch» für
200 Fl ., Petroleumlamp,
usw.. alles avt erh., verk.

Slrm.NkM.il
Lch. Nußb.-D.-Gchreibtifch
Rllia »U verkaufen Bleich-
straßs 27, Höhn.
Bett , ft(eibetf* r., Wasch!.,
Nachttisch, Deckb. Kannen.
bevg, Lellmundstraße 17.

Rutzb.-Bett mit Federn,
AuSzieht., D -Schreibtisch.
Mab.-Waschtisch mit M,,
alt . geschn. Eichenfchrank.
Sofa , Tevvich, Gardinen.
Waschgarn., Toiletteeimer.
Flügeltür , halb « las . neu.
rundes Zimmeröfchen zu
verkaufen. Leib. Bahn-
bofstratze 22. 2 St.

Wafchkom., Federkissen»
verfeC Spreäel , Paneelbr .»
Mumenstänber , Etagere,

f , Badew., Bild .,
Kinder »Bett , SpMngr .»
Bettst. m. Matt .» Lüster,
Teemaschine. Trumeausp .»
Petrol -Heizofen, verschied.
Sofakissen, Papagei käsi g.
Schirmst., 2 alte Basen.
Steinöhl , Sellmundstr . 40.

Gut erh. Nähmaschine
u. Garantie bill. zu verk.
Rumpf , Saalgasse 16 ._
Elektr. Haarbrenn -App.

bill. Höhn,  Blei chstr. 27.
Prachtstück,

7flam elektr. Lüster bill.
Höhn, Bleichstraße 27.

M - r»-n.« «»save . Erste- « latk. Nr.
Planino , gut krh..
kaufen gef.

»ernaauer Stra tze
hin(am S?

GaSl., Pend ., Br
Glühk., Gaskoch., Badew.,
Kochkift. u. Dörr -Apparat.
Krause, Wellritzst raß e 10.

Sl. Nl .Mil
(sowie zerbrochene Kisten,
als Bretter u. Brennholz
brauchbar) per Ztr . 5 Ml.
zu verk. Acker, Wellrty-
straße 21. Tel. 3930.[ «WkW ]

Kauf od. Beteiligung!
Ja . tücht. kavitalkr.

Kaufm.., Fachm , sucht
Iklass. flottgeh. Wein¬
handlung zu kauf. od.
sich an solcher zu
beteiligen. Angeb. an

K. Nicodemns.
Jmm .- u. Finz .-Büro
»ldolfSallee 28. T. 882.

1—2 Einlegschweine
zu kaufen gesucht. Kilb,
Faulbrunnenstr . 13, P.

Kleiner Hund
durchaus gesund u. stuben-
rein, sehr wachsam, zu
kaufen gesucht. Trog,
Ale randrastraße 10.

werL-D«ckel
zu kaufen ges. Pfeifer,
Water 'oostw 4. Dell 2180

MlllhsMkl fJUilÜ
(Rüde), am liebst. Aire-
dale-Terrier oder Dober-
niann , zu kaufen gesucht.
Gefl. Offerten u. ®. 396
an den Taabl .-Berlog.
Rassereiner kl Nehvinscker
zu kaufen gesucht. Angeb.
mit Pr . Sverli , Waterloo-
straße 4, 2.

Svtllniitcn,Ittlcn,
Schmucksachen, Löffel.

Gabeln, Aufsätze, Leuchter
kauft zu hohen Pressen
3tlcnii.inirM 3

Antike Möbel,
Gemälde, Porzellan » als
Tassen, Figuren u. Uhren,
kauft zu guten Preisen

Rosenau,
Marktplatz 3- Tel . 6584.

zu kaufen gesucht. Angeb.
u> B. 394 Taabl .-Verlaa

MWinr
t, Schmucksachen,Brillanten , _

Bestecke, Uhren, Pelzsach
kauft zu allerhöchsten Pr.

Neugasse 19, 2. Kein Lab.7eugasse 19, 2. Kein Lab

Zahngtbisje
wie Platin

kauft der ber. Aufkäufer
L . Grosshut

Waaemannttraße 27. 1.
Mvverne Pelzzarnitur

zu kauf. gcs. Frau Stieler,
Eltviller Straße 9, Part.

Kaufe Pelzgarnitur.
Offerten an Schreyer,
ilähnstraße 13, 1.
G. erh. Kinder-Prlzgarn.
zu kauf. gef. Schle.mmer,
Döbenstraße 6.

amen - Pel,
mit oder ohne Muff zu
k. gef. Angeb. Schneider,
Dodbeimer Str . 160, 1 l.

Futzsack
für Herrschaftswagen
zu kaufen gesucht.

Paul Bunde,
Moritzstraße 28.

2 Zminirlmlche,
Felle und Portieren zu
kaufen gesucht. Ang. mit
Pt ei» erbeten an Bei».
Rdeinstraße 115. 1.

ltzliisch, seid. Lapven
z.  Handar b. S tiftstr . 7.

Briefmarken und ganze
Sammlung , kauft Seidel,
Jabnstraie 34. 1 rechts.
R «to«tzmna-t,

f. Zimmergymn . zu verk.
Jdsteiner Str . 3, 2, Born-
träger , von 10- 42 Uhr.

.̂ .iminos, Flügel,
alte Violinen k. u. tauscht
Hch. Wolfs, Wilh elmstr. 18

Kaufe Klaviers
Eßzimmer , sowie sonsttge
Möbel. Off . an Schreyer,
Jahnstraße 13, 1. ,

Gebrauchte, guterhalt.

Stutzflügel
und

Planinor
kauft und tauscht

heim, wolff
16 Wilhelm straße 18.

Telephon 3225._
Gebr . Flügel

zu kaufen gesucht.
H Boefch,

München-Gladbach.
Reaentensstaße 61.

Plano ol flBftel
zu kaufen gesucht. Schrftl.
Offert , mit Angabe de?
Fabrikats u. Preises an

C. Hörr . Mainz.
Kaiserstraße 22. 1. Stock.

preiswert gesucht^ Offert,an
Dammsche SU

aef. Rieke, Goethestr. 23.CtC|. i/l-ivlv/ V£̂UCl tJC-1*■*.»
Suche gebr. KontrMkasse.
Off. an Thomas , Schier-Landstraße 4.steiner

Gilette -Raster -Avvarat
zu kauf. gef. N. Halcmzy.
Wilhelminenstraße 3, P.

1 Paar ant . echte

5-otm. Fklchln.
berrl . Muster , W. 3 Pfd.
Gew., aus Prrvatbef . zu
verk. Händl . Verb. Nah.
Rbeinstr . 34, Gth. 1 l.

Alle « . MtlHtt
antike u. moderne Möbel
kauft
SPBoipnfeld

Wagemannstraße 15.

RorLSippn,K
Tel. 4878, zahlt »m besten
für Möbel a. Art . einzelne
Stücke n. ganze Nachlässe,
sowie Bettfed.. Teppiche.
Lin.. Gard .. Kinderspiels.
u. alle anSrana . Sachen

Wohnztm., Schlafzim.
u. Küche, a. einz. Möbel,
nur v. Priv . Frl . Knögel,
Moritzstraße 45, Mtb . 2r.

Möbel . Bücher, Lüster
}t. !. Groß , Blucherstr. 27

rezohk folg.Preist
für lack. 1t. Kleidrrschr. b
50 Mk.. 2t. biS 160 Mk..
lack. Waschk. b. 56 Mk.. m.
Spie «, n M. b. 10« Mk..
SofaS «. Diw . b. 80 Mk..
Küchenschr b. 60 Mk.. für
Sekret .. Büfetts . PianoS.
Lüster n. alle and. Möbel
a. Betten , sowie Schlafz.-.Sohn- n. HanSeinr. bin«egen fof. Kasse höchstz

Hits K «n « enberg
27 Walramstraße 27.
Kotze KerohlMfl!

Kaufe Möbels Schlafzim.
Postkarte genügt.

Frau Petri,
HellmunÄstraße 15, 1 St.

Mr$nntltutc.
1 Schlafzim.» 1 Speise¬

zimmer u Küche zu kauf,
gesucht.^Karpfen,x_  Straße 46^

SchWmmr
u. Eßzimmer , auch eiuz.
pass. Möbelstücke nur »on
Pri »at zu k. grsucht. Off.
an Jda Wischmann.
Sctzwalbacher Straße 43.ll'achfr . Str,

Kaife
alle Schlafz.» Speifezim .,
Herrenz .. Küchen, ganze
Pensionen , alle Haushalt .,
alle Einzel -Möbel, wie
Büfetts , Bert .» Schränke,
Schreibt ., Betten , Matr .,
Roßhaare , bezahle hohe
Preise u. sofort Kaffe.

Möbel-Bauer,
Wellritzstraße 61.

ili>.-usa .-« m
n. 4 Sessel, ev. m. paff.
Teppich. 2,55/3,30 m, acht.
eckiger eingelegter Tisch,
»lereck. nnßb^pol. Tisch
nur an Priv . Dpindlrr»
Gneisrnauftraße 31. 1 r.

Großer Kleiderschrank
u kaufen pef. Presber,
' rmannstr. <*, Stb . 2.
«eh MlnMi.
sowie Roßhaare in jedem
Quantum werden zum
Selbstverbrauch zu höchst.
Preisen anaek. Schwab.
Drudonstratze 2. Part.

Puppenwagen,
Liegewagen, gut erb
kaufen gesucht. TolkS
Net telbeckstra ße 13.
Gut e. gr. Puppenwa
zu kaufen gesucht.
unter P . 396 Tagbl.-l

G,,t erh. Puppenwa,
и. Puppenküche billig
к. aef.  Bettner , Aorkss

Puppenküche
M kaufen gesucht.
BiSm arckrrng 41, 2

Gebr . Puppenküche"
u. Eisenst. v. Krieger'
z. k. ges. Angeb. an F
Schlosser, Fried richstr.

KrieaerSfran
sucht gebr. l. Puvoenk.
Schauerer , Gobenstr. _

Gut erh. f upuenfi 4e|
u. große Puppenstube^
kaufen ges. Rübl , Ke^
straße  2 0. 3 link».

SchaukelvvuiuuLUOfClb,
Zimmerschaukel, gebr.,
elhalten , zn kauf, gesua
Offerten an Schwall
Rieblstraße 19, 1.

ine Schaukelpferds

Dodbeimer Stra ße 12,1
Gebr . Schaukelpferd"

~:n gef. Le»zn kaufen
Faulbrunneustraße 5,

Elektrische Eilrnbah «̂
'Kinderspiel ) zu k. aesu

Baumen ».
Biebrich. Kaiserstraße
Nähmasch-, gut. Fabrik^
u. gut erhalten , ju fg»
gesucht. Off an Scho
back. Rieblstraße 19, 1.
Nähnu, H. u. D^Fahm
Grammopb . mit Pl . M
Waschmcrsch., « dr ., ro. ;
des., s. S, k J . StraRbeinstraße 86, 4.

ftidilto fttoi
u. leichter Geschäftswa«
zu kaufen gesucht
Dernbach, Friedrichstr.
Fahrrad zu kaufen ge

umpf, Saalaasse
Nur kl., gut br. ^ er

. Wittl ich. Adlerstr.ges. Wittlich. Adlerst
G. e. kl. Plattenofen

Winckler, Oranienstr.
Gebr . Säulen-

od. Plattöfchen zu -k.
Marauard , Werderstr.

Wand -GaSbadeofen,
gut erh., zu. kcruf. ^ s. CMartin . Sch ie rst. Str .-

Elektr. Bügelrisen
z. k. a. Weis , Bleichstr. 1
Gebr . Henkell-Qndul >8
<St. 6 ) zu kaufen gesuf
Ang. mit Pr . an Wirt
Dotzhrimer Straße 3LDezimal-Waß
zu kaufen ges. Langsdoi
Emker Straße 40. P«̂

Gebr . Rivvenbrizrohr
u. Ripvenheizk. ges. R>
Bischof. Walramstr . IO

Schwarz. Svirltu »-L»
Mi  kaufen ges. Lamb
Steingasse 11, Pa rt._
Einige Tafeln gebrauä

Wellblech oder
Wellblechhäusche^

zu kaufen gesucht.
Rheinische

Elektrizität ^ - Gesellsö
Gebrauchte

Post- und Bahnktste
zu kaufen gesucht,
stictor Hehler G. m. b. >

las - u. Porzellanhan»
_Weberaasse 2, 1
A elnfl 'a sd >cnJ

»A Ltr. lange
grün oder braun , v. ,
(auf den Hof geliefert
26 Pf .. Bordeaux., Sk
und andere Flaschen
Sekt - u. Zk' cinkorß
zu höchsten Pr ., Lum«̂
Pavier . alte Tevv.. Kost
läufer k. st. z» auten
iflvlLvr , Wellritztir.

Telephon 393 6._ Telephon 3930. J

Rheinwein'
flaschen

braune und grüne, \
% Liter haltend, zahlt, 1
den Hof geliefert,
25  Vst. per Kltlt
mm  MlUkll

Bleichstraße 27. Tel.
Braune und blauar

Weißweinflalcken
«erden immer noch
den höchsten Preisen »'
Gebrüder Simon . Me-
straße 39. angekauft.

Leere
Mgsch . - HelffäschcheN

kauft Becker, Mo ritz str '
Korbflaschen.

saubere steitunae«
kauft

ZLus ^ Göbenstr ."
Bürozeit 8—6. Flasche
Fässer können a. a. La!
Gneisenanstr . anacließ
warb. Fernruf
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Flasch:»aller Act
Lumpen. Papier . Reh- >«.

Hasenfelle re. kaust
B. Tipper , Oranienstr . 23.
Mtb- 2. Telephon 3471.
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%
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Alt-Papier,
Geschäftsbücher zum Ein-
stampfen. Zeitungen usw.
kauft und holt ab

Jaltob Gaiier,
Helenenstr 18. T. 1832

Alte Leitungen
gesucht Parkstr -rße 22, P.

iahle für
Lumpen her Kilo 16 Pf ..
gestrickte Wollumpen per
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch,
abfälle, Papier . Maschen,
sowie gebe Blumentöpfe
kanft zu den höchst. Preis.

irauSMieteSffi ®.
Tel. 1834. Wcll ribstr . 38.
-Nasch., FeÜe k7Jv. Sivver,
Riehlstraße 11. Tel . 4878.

§ ekreid-Nlsrekinen
haukt , verkauft , repariert , reinigt

54. vosrsukamp , Aäviksal «c 35.
Farbbänder . Telephon 3003.

Belohnung.
JO« ar.t. bar extra dem der als 1. die 5000. ' /, Cektflasche
SO„ „ „ „ „ „ 1 . ,, 1000. Schlegel
2« . . . » 1. „ 4000. Bord.-Flasche
1« ,, » „ 4 - 4000. Sahneflalche

mir kaufbar überbringt oder aumeldet ; ferner kaufe
Wein« und Sektlorke , Fässer zu gef. Höchstpreisen.

F . Sauer , Göbenftratze2,
M d. 8i.. staatl . konzeffiouicrt.

L
•f.nb(>tr..
cn
tr. !

iNuchl
Wirt
rJi
' « I
»Sdl

r1j
■ji
‘.Sei
• xd
1. ■
trmj
t ei
che«

MverW ] aünöt. l-islegsnheitcn
zu

Kau! und Miete
von

herrsch aftl.Villen
und Elagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,

| Telephon 6056.
£ Wilhe mstraße 56.

( Kapitalien -Gesuche ^

60 01)0 —70 000 M.
an 1. Stelle auf eine
Etagenvilla von wohlaab.
Eigentümer gesucht.WehnungSnachweis-Büro

Lion „ . Eie.
Bahnhofstratze 8.

[ SmmoDilien
Lchöne BlUa

a. d. Adolfsböhe. mit
Fentrath . rc.. 9 Z., gr
Gart ., mit über 50
guitran . Obstb., '' sehr
billig für 60 060 Mk..
zu verr. Näh. Jm .-B.

K. Nicodemus,
AdolfSallee 28. T. 882.

^JmmobUien-Kaufgesuche^

Wohn.-Nachw.-Büro 1

Lion <& Cie . J
Balinhvfstr. 8 T. 708.B

Größte Auswahl von >
Riet - u. Kaufobjekten I

jeder Art ._ 1 Obstgnt
in best, klimatischer Lage
Nasiau» oder Nachbar¬
ländern , bet guten, tief¬
gründigen Bodenverhält¬
nissen. fließendem Waller
nid guten BrrkebrSbedin-
-uugen gesucht. Angeb. u.

D. 391 an den Tagbl .-B.

fit mornne Billa
»brr Landhaus , in oder
Umgeb. Wiesbadens , gef.
Ausführliche Angebote u.
A. 497 an den Taabl .-B.

tImmobil zu vertausche«!
Haus im Westend

geg. Grundstücke f. Etagen¬
haus od. Billa zu vert.
Ofi . u. W. 395 Tagbl .-Vl.

Billa , schöne L., 7 Z.. U
an Haltest, d. Elkt., f. I
82 000 Mk. zu verk. N. I
K. Nicodemus,
Adolfsallce 28. T 882.»

,»ju vcr .' anfcn:
bei Niedernhausen i. r .. herrl. Lage,
3 Zimm., ca. 2 Morgen Gart , mit

über 130 tragb . Lbstb., für die Brandtaxe,
a d. B 'hnstr.Wiesb .-BadSchwalbach,

luUvWz s irschützte. reiz.Laqe am Walde, 10Z .,
üb. 2 Mg. Gart , m 4-300 tragb . Obftb., f. preisw.

'N d. verschied. Gegenden von
luMMskl 13- 3000 « Mk.

Auskünfte bereitw , lostenloS u. unverbindl.
lniinod . - Lü o Adolks-
nllee 28. : s Tel. 882.K nicndemui.
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trernuollUlks -Berkanf.
Am Donnerstag , den 22. November l. J >, vorm.

1014 Uhr, lasse ich im Gasthaus „Deutsches Haus"
,u Eltville

mein Wohnhaus mit Nebengebäuden
* und etwa 40 Ruten tSarten,

belegen zu Eltville , Holzstratze 2, früher Gärtnerei-
octriob, für jedes Geschäfteunternehmen geeignet,
unter günstigen Bedingungen freiwillig zum Ver¬
kaufe auSbieren. — Besichtigung Sonntag 2—5 Uhr.

Postassistrnt Fältln - Eltville.
i S » —. . — Jü —

( »llMWlgM
Obst- u. Gemüse-Garten,

über 1 Morgen groß, im
Wellritztal zu vermieten
oder zu verkaufen. Näh.

Karl Göv.
Kaiser-Friedrich-Ring 59.

]
Kleines
hüus

mit Stallung
und Garten

per 1. Oktober 1918
oder früher auf läng.
Jahre zu pachten, evt.

zu kaufen gesucht
Offerten unter B. 212
an den Tagbl .-Berlag

Garten oder Acker
in Gemark. Dotzheim zu
pachten gesucht. Preis-
Offerten unter I . 395 an
den Tagbl .-Verlag.

Großer Acker
zu pachten gef., mM . mit
ewigem Klee. G. Schüller,
Eisengroßhdtt, Wiesbaden.

MW
Nachhilfe u. Aufsicht

bei , Schularbeiten für
Quintaner (Gymnasium)
gesucht. Angebote unter
H. 392 an d. Tacsbl.-Verl.

Kand. d. höh. Lehramts
erteiltMrrlUi.LMlIft
in allen Fächern d. Ober-
realschule Offerten unt.
U. 395 an den Taabl .-B.
Erf . Akad, m. 1a Zeugn.
ert . b. aewh. erf. Na ' "
Off, u. B. 388 Taabl.

Feldgrauer , Sind . Phil.,
erteilt GvmnasiastrnIiaM-IokMlßl
Okf. Z, »!IK>Taabl ..N,rl
Deutsch, Englisch, Französ.
Grdl . Unterr . ert . Sprach-
lehrerin Adelheidstr. 20,3

LmjSs.Mlcrrilljt
erteilt tüchtiger erfahrener
Lehrer Anfragen unter
P . 393 an den Taabl .-B1!. 393 an den
L»lel»-i>«lemcht

erhalten schwache Schüler
zu mastigen Preisen . Off.
u. O. 395 an d. Tagbl, -V

Jnstitnt Bein
YVIeshadnner

Privat - Handelsschule
MM.  Kbeinstrasie

^115
nahe der Ringkirche
Auf vielfachenWunsch

Einrichtung besondi rar
x\ aelimittagskHrse

für den gegamt .Handels-
Unterricht wie auch für
ein* Fächer . Gefl. An¬
meldungen jm Interesse
d. Teilnehmenden recht
bald e beten.

Schönschreiben lernen Sie
in kurzer Zeit unter günst.
Beding. Näheres Göben-
stratze 20. Part . r . _

■inmen's lOspraclil.
tndtlsscliolr
Generalbeeidig . Dol¬
metscher d Regier.
5 Buchführungen
3 Stenoeraphien
Schönschrift

20 Schreibmaschinen
v. 8 M. monath , a. hriefl.

Aelt. Dame ert. gründl.
Klavierunterricht .- Matz,

reis . Anmeldung vorm,
otzheimer, S tr . 7g,  8 _ r.
Klavirr -Unt. ert . staattt

g. Lehrerin . Kirchg. 44,3 r

I Rheim-A I
iHanSMillei

Bahnhofstratze 2,
Ecke Rheinstr.

Beginn
neuer

- Tag - und Abend - -
Kurse.

| Einzelttuter « 1
Weisung

= in u. außer der Anstalt. =
D Lehrpläne gern zu §

Diensten.
1 Die Tirektio «. 9

,F

Schönschreibeu
Rundschr.. Stenogr . und
Masäiinenschr. lernt in
kurzer Zeit durchaus erf.
Dame mit 4a Refrz . Beg
tnnl. Hon mon. v 8 Mk.
an. MencrS Schrriblehr-
.Institut . Dolch. Str . 44.
Telephon 3708.

M. Habich, Pianistin,
ert. 1kl. Klav.-Unt. Reifez.
Rauenthaler Str . -19, Ir.
Klavier - u. Biolin -Untcrr.
Gerichtsstratze ü, 2 l.

^Uiesbatl. Tanzschule^
Inh . Fritz Sauer.

Adelheidstratze 38, P.
Fernruf 4555.

An einem Ende Nov.
beginnenden

Tanzkurfus
können noch j. .Damen
im Alter von 17 biz
23 Jahren teilnehmen.
Bitte um aefl. Anmeld.

Frau Frieda Sauer,
geh. von Pe 'cke.

Zöiesb . Fanjfchule
Inh . Fritz Sauer.

Adelheidstratze 53, P.
Telephon 4555.

Zu m- Kinder-Tanz.
knrfen, Knaben und
Mädchen im Alter t>
12- 15 I . u. 7—113.
erbitte ich weitere An¬
meldungen.
Frau Frieda Dauer,

geb. von Pelcke.

WieSb. Tanz - u. Turn-
fchule, Fnh . F. Sauer.

Adelheidstr. 38.
Telephon 4585.

Zu m. Turnkurfen f.
Frauen , Mädch., Knab.
u. Kinder , vom 4. F,
ab, erb. weit. Anmeld.

Frau Frieda Sauer,
geb. v. Pelcke.

toi « • WM»

Unfeni-ltdieein
verloren von Bank für
Haiidel u . And., Taunus-
str., bis Haltest, d. Elektr.
lKinephontheater ), von da
in der Elektr. bis Bahn-
bcf-SchlachthauS. Hohe
Belohnung. Näheres im
Tagbh -Verlag. _Hl

Türkischer
Offizier

hat in der Nacht von
Donnerstag auf Freitag

Brieftasche
mit deutschem u. türkisch.
0)eld nebst Reisepaß ver¬
loren. Finder derselben
erhält das einlieg, deutsche
Geld. Abzugeben

Hotel Allecsaal.
Goldener Ring

mit großem gelbem Stein,
Mainzer Str ., Nähe Gas¬
werk, am Freitag abend
verl. Geg. Belohn, abzug.
Hnchstättensträste 4, 2 I.

Äqi ämarln-
Auhänger

an silb. Kettch. Mittwoch
früh auf dem Weae von
Kaiser-Friedrich-Bad bis
Altes Museum verloren.
Abzugeben gegen Belohn
Wilhclmstraße 8. bei Hof-
inwelier Fuchs.

Grauseid . Perlbeutel,
Fnhalt Taschentuch. G. m.
Krone, Wildlederhandsch..
Aspirin, Freitagabend ver-
lorcn. Wiederbr. Belohn.
Fifcherstraße 4.
Bert . 3 Paar getragene

Handschuhe, nahe Krieger
denkmatt Abzug, gegen
Belohn. Nerotal 5.

EesUstI . WfehlMlleii
Wiesbad .ner

Schreibstube
im Arbeitsamt

fertigt Abschriften, Ber>
vielfältign ngen us« . an
Buchführung,

Revisionen. Bilanz .. Ein
richt. von GeschäftSbüch.,
Berwaltungrn re übern.
G. Ricke, Goethestr. 23.

Telephon 4338._

KlMMinmr . Mid
Fofef Rees. Dotzh. Str . 28.
fisvr. 5965. Geht a. ausw
Nahmafchinen

repariert
lRegulieren im Haus ).

stdMpf,Mechaniker,
_ Saalgasse 16._

Läprzierer -Arbeiten
w. gut ausaeführt Schacht^
sttaste 8. P .. Roller.
Kohlen, Kartoffeln usw.

holt ab. Kießling , Wellrih
straste 21.  Bdh . Dach.

_ot|1. u. a. Transp . bes.
Bouillon , Dotzh. Str . 86.
Kart ., Kohl. «. a. Transp.
n. an (Seng, Dotzheimer
~ “ ~:et. 45 10.

Schn.,
Repar .,

img. u. Bugein . Moritz-
stratze 20, Laven.
MU WlklM«
fert . n. Matz^ Rep., Aend.,
Reinig ., Aurbüg., schnell.
I . Goechr. Schneidermstr.

Schwalbacher Str . 29,_

Alle Arten von Herren-
u. Damenkleidern werden
gewendet, umsearbertet.
Reparaturen , Bügeln.

Webergalle 56.̂ Ladem.
Dame cmpfieblt sich

im Auf. u. Anfertigen au.
Arten von Handarbetten.
Wörthstratze 23, 3.

Perfekte Weißftickerin^
e. sich Bertramstr . 18, E.

Schönheitspflege!
Dora Bellinger, Schwal-
bacher Straße 14, 2, am
Residenz-Theater.

IH.-i.StOM
Frieda Michel. Taunus-
straße 19. 2. schräg gegen-
über vom Kochbrunnen,
Fuß - u. Schönbcitspslcar
S . Fevbl. Ellenboaena. 9,1
Schönheitspflege. Nagelpfl
Kätbe Bachmann, Adolf-
straüe 1. 1, an b. Rheinstr.

s iiaipro )
ÄLalte hotlt’ttffl nach-

mittagsv. 5 Uhr
an Sprechstunde ab.

C. Kieroth
pr. Zahnarzt

Mr . BnrgnratzelO.
, Berstei- erung.

Dreienrge Person , welche
Freitag morgen in der
Bärenstr . das Altärchen
steigerte, möchte' sich bitte
melden zwecks Ankauf.
Adr, im Taabl .-Verl . Dw

Heirat.
Da eben der gesellschatt-

liehe Verkehr gänzlich
rubt , möchte ick den hoben
Herrschaften me»n erst-
klasiigeö, reelles, diskret.,

vornehme«
Ehevermittelunas -Fnstitut
in empfehtt Erinnerung
bringen. Herren und
Damen finden sowrt An-
schlutz in taktvoller Weise.

Frau Lisa Dien Wwe..
Luikcnstraste 22. 1. Eraa«.

Heirat!
Durch meine kl. vor¬

nehme Bermittl . kommen
Damen und Herren stwer
bald Zum Ziele. Jeder
Fall wird indrv. behandelt
u werde kt für leben
Klienten in Kurze bald
-twas Pa ^end-'e. cmnahn.
zm El, !il»ln.

die mich vor einig . Wvck.
auf dem Markte suchte
r.m mir Nachncht über
meinen Mann zu geben,
bitte ich höflich, mi
Adresie mitzuteilen.

wen,
ihr»

Fra« Fun- ,
Gärtnerei , Frankfurter
Str . - Erbenbeimer Höhe.

Kgl . Theater.
Ein Platz 8. Rang,

L Reihe. Mitte , 0 , gegen
andern Buchstaben. zu
tauschen gesucht. Offert.
u. T. 394 an d. Taabl .-V.

Kinderfreunde.
Wer gibt billigst dcmkb.

Arbeiter alte« Schaukel¬
pferd od. Pupp .-Wägclch.,
wenn auch zerbrochen?
Wenael , Karlstr . 6, B. 1 r.
G. Gelcg. z. Klavierüben
Rauenthaler Str . 19, 1 r.
Gebr . Piano a. Privath.
zu mieten aes. MonatS-
pe rget,  Karlitraste 35, 1.

Zernktli?
Preisangebote u. H. 396
an den Tagbl .-Berlag.

Wer übernimmt
in herrsch. Hau», Südv ..
Reinigung u. Heizung, b.
evcnt. Anlernung . Osf. u
D . 393 an den Taabl .-B

Stxaße l22 .„ T?l,  ,
fBÄf
Reinig , u. Bügeln . D

laglitrüljalier
für Jagd Nähe Schwol-
bachs sofort aesu-bt.
1000 Mark pro Jahr . Off.
u. A. 500 an d. T- gbl.̂ .

_f . alle Stände,
diskret und reell.

Frau Zehner , Karlstr. 38,
2. St,

Gegründet 1904.

Iwccks Heirat ." Strengsfe
Diskr . zugef. Ofi . mtt
Bild unter W. 396 an
den Tagbl .-Verlag._

Geb. Dame,
Ans. 80, gr. schl. F >«ur.
mit etwas Perm ., w. auf
diesem Wege mtt ehrbar.
Herrn in sicherer Posttukn
in Briefwechsel su treten
zwecks Heirat . Gefi. Off.
unter 11. 394 an den
Tagbl.-Verlag.

3" ss » ze Samen”
fidel, adrett , suchen drei
Herren , genau so nett von
Herz und Ansicaten, ge¬
sund, zum bald gen

Etzebunv
in guter Stellung , wohl-
erfahren , nickt unter 24
Jahren . Dem Schreiben
bitte Bildnis beizusugen.
«r sind auf Ehrenwort
verschwiegen. Ofiert . u.
A. 498 an den Tagbtt -V.

Mnplerin.
Blondine, intellia, , welt-
bcreist, mehr. Sprachen
spreck., musikalisch, fi>ck«
Bekanntschafi m,t wohlstt.
Herrn behufs Hklratt
Gefl . Offerten u. I . 396
an den Tagbl -Verlag.

Fräulein , 30 I -,
ev.. 40.000 M . Vermag.,
wünscht Se ' rat mit evgtt

Merl heil.Mm,
40 I .. w. Heirat mit alt.
vermag. -Herrn . Off ., N.
I . 213 cm Tag bl -Zweigst.

Weihnacktswunsch
Witwe. 50 I .. katholl,

50 000 M . Vermög,, w,
Heirat mit Rentwr . auch
Beamten . Vermittelung
d - vt-'-korb. Offerten u.
B. 397 Tagbl .-Ver lag.

Heirat.
Tiicht. selbst. Handwerke

48 I .. mit gutgeb. GrsÄ..
4 Kinde- von 8—15 I . u.
2 von 18 ul 19 Jahr ., w.
Heirat mit aufrichtig, im
Haushalt tücht. Mädchen
oder Witwe. Briefe unter
H. 394 m, den Tagbl .-V.

Tie wirksamste Hilfe
tt. Unterstützung für das durch de« Krieg so schwer(etroffene hiesige Handwerkq.Gewerbe kann dieiin« oh«er!chaft Wiesbaden » leisten du ich dieMeisi!»«».Meile««.lleskMW

Das heimische Gewerbe steht an Leistungs¬
fähigkeit keinem anderen nach. :: Wer Kredit in
Anspruch nimmt, verteuert die Preisbildung und
schädigt den vewerbestand . F442

WwlW für smrdeWnm
3»!t3Men.

Wellritzstraße 38 (Gewerbeschule) .

P enn jeder Deutsche täglich nurr- v Grnmm Kapier erspnrt.
wrrd -r» »i« »ine Uapiernot in
Ueujschland gehe«.

Vür äi « heranrvachssQcle 7u §enä empfehlen wir
unseren

Kinder- und Badkfisdi-
„Kainsirü“

Ohne jede Einschnürung in der Taille, Völlig freie
Atmung und Bewegung. Durch seinen eigenartigen

Schnitt zugleich natürlicher Geradehalter.

„Kalaiim“-Spezial-Gesdiafi,
Wiesbaden, Wllhelrmtraße 4. — Tel. 4256.

Mehrere hundert schöneWeltnkachts-
bäume

>N verkaufen bei Gastwirt
'-ilhrlm Koch, Dorndorf,
»eiS Limburg a. Lahn.

Schnaps,
«arant . reine Friedens « .,
einige Flaschen abzugcb.
Wcntagvorm . 10—12 Uhr
Schlichterstrahe 2, Part ..
Thielmann.

. . >

J.&G.Adria»
Kgl.Hofspcditenre

Babahof Strasse 6. Fern spr. 59 ». 6228.
Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.

Umsüge in der Stadt . 1097
Große moderne Möbellager-Häuser,

Passende Weihnachtsgeschenke

Blusen
entzückende Neuheiien.

R. perrot»Nachf.,
Blnsenspeziattft,

Gcke Grofie „ ud Kleine B » « ftsir «fie 1.
künm shez. ohne Gaumen , Z.ihnliehe «'
mIIIIIÜ*  dUljlil ., Behandlung , Plomben ete.

JBrnst W oll , Dent 'vst , Wellritzstr . 3.

i
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Franktlflarx
Preise für:  |

j Wmfer -Ttläntel  |
= Damen- und Backfischgrössen, aus guten =M und praktischen Stoffen, neue kleidsames

Formen in lang und 3/4 lang

1 45 . — 68 . — ws 175 . —  Mk. |
D 1

I JTlantel -Kleider  I
g die grosse Mode, elegante Formen, vor-
D nehme Stoffe mit und ohne Pelzbesatz mit

grossem Kragen

1 75 — 110—  bis 375. Mk. =

1 Schwarze Ttlätlfvt  |
g moderne aparte Formen aus besten Qu li- D
g täten , Tuen- und Flauschstoffen, auch für Z

ganz starke Damen D

| 68 . — 95 . — bis 150 — Mk. |
§ I

| TJslracban- JTlätlf2l  j
D in eleganter Ausführung mit grossen =
= Taschen und grossen Kragen, alle Längen =

und Weiten vorrätig

1 195 .— 275 . — bis 575 . — Mk. j

I Pfüscf) -Ttlänfel  I
I I
Ü in bestem Samt und Sealp'üsch-Qual'täten. =
I Elegante Aufmachung mit und ohne Pelz- g

besetz, in s/4 und ganz lang

| 225 . — 350 . — bis 650 . — Mk. |

I Kinder -Ttlänfel  I
H .. —ui> r . — . . s
i in allen Modestoffen sowie in Samt und D
Z Astrachan , moderne lose und Gürtel-Form =

für jedes Alter

1 24. - 38. bis 110. Mk. |

I Jacken-Kleider  I
5
I in hundertfacher Auswahl, jede Moderichtung

und Grosse, alle St ffe und Farben, mit
und ohne Pelzkragen

| *85 . — 125 . — bis 475 . — Mk. |

| Seiden̂ und  §
| Woll-Blusen  |
D in moderner Verarbeitung,

grosse Auswahl K\

| t2. m  24 . - bi. 75 . —  Mk. |

I Kieider -Köcke  |
I u. JTlorgen-Köcke  |
| —- - |

stets grosses Lager.

I Pelz -Waren  |
| Kragen , TUufle, Telle und  jPelzbesätze

in grosser Auswahl, sehr preiswert. D

J*rank&JTlarx
Kl 44=

Literarische Gesellschaft WiesbadenE.Y.
Dienstag, den 20. November 1917,

abends 8'/.r Uhr genau,
im Blauen Saale des Zivil-Kasino:

Vierter Vortrag
Generalsekretär Herr Willi . C. (Serst,

Hildeshcim, über:
„Der Verband zur Förderung deutscher Theater¬

kultur, sein Entstehen und seine Ziele'*.
Eintrittskarten für Nichtmitglieder (2 Mk.)

an der Abendkasse. — Interessenten ist der
Zutritt gerne estattet . F414

Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Der Vorstand.

Kasino-Saal: Dienstag.27Jov. 1917, abeuds8Ihr
X Tr \ 1Tk rrr \ -V*4- Lili Ko PP el (Klavier)fX . f | I 1 / f , X I i unter Mitwirkung von

W J . U W alter Daviason (Violine)
Son. A-moIl op. 105 Schumann I Son. A-dur . . . . C. Franck
Klavierstücke von . Chopin 1 Zwei Präl. und Fugen op. 131a

1 für Violine allein . Reger.
Beehstein-Flügel aus dem Lager von Hch. Wolff.

Karten zu Mk. 3.—, 2.—, 1.— in der Hofmusikalienhandlung
Hch. Wolff, Wilhelmstr. 16, und an der Abendkasse.

vis grosse

ist eröffnet«

Grosses Lager von elektrischen Maschinen und Lehrmittel aller Art
Eisenbahnen mit Uhrwerk, Dampf-

und elektr. Antrieb.
Dampfmaschinen, stehend und liegend.
Lokomobile — Kinematograpken

Betriebsmodelle
Laterna magicas
Proj ektoskop

grosse Neuheit, zur Projektion jeder Bilder.

„Structator“
ein lletallba ult asten in allen

Preislagen.
Prospekte zur Verfügung.

Jede Maschine wird auf Wunsch gehend
vorgeführt.

Reparaturen werden ab 1. Dez. keine
mehr an snommen und b tte Ich, die¬

selben bald gst zu bringen.

X. Kneipp, Wiesbaden
Godgasse 9 — Telephon 60 0. 1131

Perser - Teppiche
werden von Fachmann künstlerisch ausgeführt, ca. 200 echte Farben

an Wolle vorrätig.
Ttztephan 6130 . Telephon 6130.

Uisjim Uhrahi
au » Konstaritirropel Kirchgasse 49 , I.

Verkauf non

Perser Teppichen.
KiUr»ste Kreise : Ia Referenzen!

Korsett„Bequem“
Gesetzlich geschützt u. Kr. 641533.

Aerzt iph «mpfohlen.
Tadellose Figur . Abnahme von Leib

und Hüften nach kurzer Zeit.
Kein Höcht utschen . Kein Frösteln über
den Rücken . Freil egen des Magens.

Nur rostfreies Material
sind die glänzenden Eigenschaften meines

• Korsetts „Bequem". »78

Golds 'ein, Wiesbaden,
. Webergasse SS.
der Mitte . . , ^ »etrna, «Oiti. ^»probvu VNN6

I

m i i. t»/\ Rücken  -
lßlfpilt oUt), ohne Schnürung

§ Morgen Montag, 19. Nov., abends 7Va Uhr
Festsaal der Tnrngesellschaft, *

Schwalbachcr Straße 8:

I feldgrauLNatur
Die Geheimnisse der An¬
passung und Mimikry.

I Ginmolii Jurttai mit WDilKtii
gehalten vonI MW um.

Karten numeriert zu 3 u. 2, unnumeriert
= zu 1 Mk., bei Heinrich Wolff, Wilhelmstr. 16,
3  und an der Abendkasse. K31

^iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiii

NASSALISOHER KUNSTVEREEi
VViESB. GESELLSCH. F. BILD. KM
Dienstag, den 20. Nov., abends 8 Uhr, in der Auli
des Oberlyzeums am Markt (Eing. von d. MühlgassqII«OeftentlicXier Vortraj

llniv.-Prov. Dr . Rauch -Giessen

Flandrische,Französischeu. Deutsche Kunst
mit zahlreichen durchweg neuen, drauss°n im Feld,
gemachten Bildern, nach bis er unveröffentlichten

Kunstwerken.
Eintrittskar en für Nicbtmitglieder zu 3 Mark

an der Kasse sowie ii den Buch- und Kunsthand«
langen : R. Banger, Feiler & Gecks, G. Moritz und
Münzel, G. Nörtersbaeuser u. H. Römer. F44L

Festsaal der Turngesellscbaft,
' Schwalbacher Str. 8:

Mittwoch, 28. Nov., abends 7'/, Uhr:

Einziger Arien-u.Lieder-Äbend
Kammersänger Walther

KIRCHHOFF.
Programm : Beethoven: An die ferne

Geliebte, Lieder -von Hugo Wolf und
Brahms, Arie v. Händel.

Numerierte Karten 6, 4, 3 u. 2 Mk.,
unnumerierte 1 Mk., bei Heinrich Wolff,
Wilhelmstrasse 16, und Abendkasse.

1731.

Vormals „ KflftCC U H
und

Wiesbadenor Weinstuben.
Jeden Tag:

Künstler -Konzert,
ülarktstrasse 26 . 1124

Einheits -Tisch
Mk. 2 .50.

Sonntag
Holstein-Suppe
Hamme skeule
auf Jäger-Art

mit Spinat u. Kartoffeln
Kompott —.50.

Montag
Kartoffelsuppe

Suppenfleischm. Beilagen
Hamburger Kartoffeln

Kompott —.60.

Park - Hotel.
3ayr . Bierhalle

Adolfstrasse 3.

Bayr. Bier Glas 25 Pfg.
Auch ist Flaschenbier wieder zu haben.

Fritz Lehmann,Juwelier,
Kirchgänge 70
neben Thalia-Theater.

Fernruf 2827. :: Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

W VieleGelegenlieitskänfe.
Die reell billigen Preise sind in meinen

Schaufenstern offen ersichtlich. 1073
Ankauf von Brillanten.

sMMIMk SWs-M« .
Herren-, Lpeisezim.- und Kücheneinrichfnngeu, Rußb.»
Büfett, Beit ko, Umbauten, Bücher- u. Kle.verschränke,
Spiegelschränke, Tische, Stühle, Teppiche, Spiegel,
Bilder, Matratzen n. Standuhren liefert preiswürdig

lUbellager KcstuLraiiz, Liicherplatz 8 4.
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des

ms W MSkWie K. v.
Wiesbaden.

iAgathe Merttens - Gründung .) ^
Zum vierten Male in schwerer Kriegszeit bangen

unsere

60V Hortkinder
dem Weihnachtsfest entgegen.

Wird es möglich sein, ihre b̂escheidenen Wunsche
zu erfüllen?

' Ein warmes Kleidungs- oder Wäschestuch, 1 Paar
' Schuhe mit Holzsohlen für jedes Krnd wurde eine
Wohltat sein, ein Bilderbuch oder noch verwendbares
Spielzeugs das Kinderherz beg.ücken. Helft uns,
unseren Schützlingen i'
Gabe ist willkommen.

dies zu gewahren. Die kleinste

Sammelstellen für Gegenstände:
Für die Knabcnhorte : Blüchecborte, Frau lern

von Winning , Kaiser-Friedrich-Ring 38; Denekehorte:
Herr Säger , Thoemaestraße 13; Friedrichhorte : Frau
Llüthilöe Hebmann , Parkstraße 44.

Für die Mädchenhorte: Nordhorte : Frau Gehcim-
rat Mäher , Walkmühlstraße 42; Westhorte: Fräulein
Böker, Humboldtstraße 19; Berghorte : Frau Oberst
Petr >, Kaifer -Friedrich-Ring 54.

Der Unterzeichnete Vorstand, sowie die Rechnungs-
fübrerin der Weihnachtskasse, Fräulein Margarete
Herbst, Albrechtstraße 17, sind gerne bereit Geld-
Wenden entgegenzunehmen.

Der Vorstand.
Frau Regierungspräsident von Meister, 1. Vorsitzende:
Frau A. Reben, 1. Schriftführerin ; Fräul . I . Minlos,
1. Schatzmeisterin: Frau General Roether, 1. stellver¬
tretende Vorsitzende: Oberregierungsrat Springorum,
2. stellvertr. Vorsitzender: Frieda Lautz, 2.  Schrift¬

führerin ; Stadtrat Arntz, 2. Schatzmeister.

Ueber den Empfang der Gaben wird in den
Zeitungen quittiert. _ ;_ F217

Wichtige Neuigkeiten IJJ
des deutschen Buchhandels!
^Bartsch, R. H. Lukas Rabesam (Forts , v. .

Zwölf aus der Steiermark ) Mb. 6.50M.
v. Bode, Wilhelm, Die großen Meister der

Holländischen und Vlämrschen Malerei.
geschmackvoll gsb. 24.— Li

*v. Efchstruth, Natalh , Sehnsucht geb. 5.— M.
Finckh, Ludwig, Mutter Erde. Gedichte geb. 3.— M.
Freuffen , Gustav, Die Brü ^ 'r. ll̂ man . geb. 6.50 M.
v. Freytag -Loringhoven» Generalleutnant,

Freiherr , Folgerungen aus dem Welt¬
kriege brosch. 2.50 M.

Ganghofer , Ludw^ Fliegender Sommer geb. 5.— M.
Greinz , Rud ., ^ >ie Stadt am Inn geb. 6.— M.
Hauptmann , Gerhard , Winterballade.

Dramatische Dichtung geh. 3.50 M., geb. 5.— M.
"Hermann , Georg, Einen Sommer lang Lbd. 5.50 M.
"Herzog, Rud , Die Stolterkamps und ihre

Frauen geb. 6.50 M.
"Heubner , Rudolf, Jakob Siemering und

Kompagnie, 1. Band des zweibändigen
Romans : Der Heilige Geist geb. 6.— M.

"Kariüon , Ad., Wams Großvater geb. 5.50 M.
"Landsberger , Art ., Die neue Gesellschaft geb. 6.50 M.
Laufs, Jos . von, Sergeant Feuerstein geb. 6.— M.
Rose, Felicitas , Meerkvnic-L Haus geb. 5.— M.
Rosegger, Peter , Heimgärtners Tagebuch.

Neue Folge. Aus Fried ' und Freud ' aus
Not und Streit geb. 6.50 M

"Schrcckenbach, Paul , Michael Meyenburg geb. 6.— M.
Skowronnek, Fr ., Der Polenflüchtling geb. 6.60 M.

"Stratz , Rud ., Der eiserne Mann geb. 6.50 M.
"Sndermann , H., Litauische Geschichten geb. 5.— M.
Trübner , Wilhelm, DeS Meisters Gemälde

in 450 Abbildungen. Herausgegeben von
I . A. Beringer geb. 14.— M.

Biebig, Clara , Töchter der Hekuba. ' Roman
geheftet 5.— M ., Leincnband 6.50 M.

"Zahn , Ernst , Nacht geb. 4.50 M.
<*. Marlitt 's Romane und Novelle«

Oriig.-VolkSausgabe, 10 Bde. in Schutzhülle nur 20 M.
Herm. Stegemanns Geschichte des Weltkrieges
Bd. 1 geb. 15.-4- M., Bd. 2 geb. 15— M.

Vorvältg bei

Arthur Schrvardt

<

Buch- und Kunsthandlung,
Wiesbaden , Rheinstraßc , Ecke Luiseuplatz.

Fernsprecher 6089.

Sämtliche vorstehend genannten mit * bezeichneten
Bücher sind auch in meiner reichhaltigen Leihbibliothek
leihweise zu haben._

'JÄCKEN-KLEIDER
EINER  DER BEVORZUGTEN
SPEZIAL -ABTEILUNG
GROSSE AUSWAHL. MASSIVE
PREISE , GEDIEGENE STOFFE
GUTE FASSONS

c:pp \ | | DAMEN- MODEN
VJ/ \ LL LANGGASSE 35ecke bArenütr.

Oesdini. Oppenheimer
Spezial-Korsett-Oesdisft

Langgasse 45 :: Ecke Webergasse.
fteickhaltiges Lager

erstkl . Fabrikate
y. hervorragend schonerPassform.

Anfertigung eleganter Maß- Arbeit
bei Verwendung nur allerbesten Materials.

«eilt n günstige (»eiegenlieit ! ffiT* Anr noch wenige Wochen dauert «1>r
Mausen -Verkauf von Emaille -Waren 55

Mehrere grosse Wagenladungen freffen Montan, den 19., Mittwoch, den 21. und
Freitag , den 23 . November wieder «in.

Alle Haus - und Küchengeräte in erößter Auswah 1 zu den Hill'eisten Preisen.
Jede kluge Hausfrau eilt nacli dem grossen Laden

Hotel Keichsbof , Fahnhofstrasse 10 , Ecke Luisenstrasse.
um ihren Bedarf au Eznuiliegeschirr aut Jahre hi naus  zu decken . i

zM - Kein Kaufzwangt ""Wk  Al es zum Au «su ,'hen!
Für Holeliers,ttestaurateure , Lazarette , Gefangenenlager selten güns ’ige Ge legen heit!

IM - Verkauf täglich von 8 —1 nml von 2 —7 Ehr . *P1
Vaii  nin a'a! PA fPan • Randwaschkessel 50—75 cm, Eimer , Bade- u. Waschbütten 33—75 cm, Wasch-
»WU rlllguU U11GII. u. Kochtöpfe mit und ohne Einsatz , 20—44 cm, Wasserkessel . Suppen-, Gemuse-

nnd Teigschüsseln , Kartoffeldämpfer , Toilette -Eimer , Fiscbkocher , Milchkannen , Essenträger , Wasser¬
kanten , Speise- Menagen (2—4teilig ), Bratpfannen m. Deckel , 22—60 cm, Brattiegel , Wasserkessel u. v. a.
Edmund Endert aus Hal’e a. d. 8., jetzt Wiesbaden . Bahnhofstrasse16, Ecks Leisanstr.

Billff on sefano roetaen?
. . . Ter rechte Arzt für Körper u. Seel«.

Die Weckung. , heilendergeist . Kräftei,Menschen.
Preis Mk. 1.80, in guten Buchhandlungen,

päp Aufsehenerreg. Buch aus bibl. Grundlage.

iS. Aöigt. Kiesö.-Adoksshöße,
Nassauer Straße 3. :: Feruspr . 1996.

Lokutnruarks
»m P&tentamte angemeldet.

D. R. G. M. Nr . 663057.

Karlsruhei. B.
Hagenaui. E.

fertigt aus unbrauchbar
gewordenen

Strümpfen und Socken
tadellose Arbeit , brauchbar wie neu.

Muster zur Ansicht . F207
Ausführliche Prospekte gratis und franko.

Auskunft und Annahmestelle für Wiesbaden

Wi sbadener Frauenverein, Neugasse 17.

Korsetten.
Carl Goldstein,

18 Webergafse 18,
ersucht die verehrten Damen jetzt die Korsetten jeder
Art zur Wüsche und Reparatur *■=-
Materialien teurer und knapper werd

zu geben.
Den.

da die
1107

einmaliges lageüot
liefern- unü fiieolstptisol)

zu Mk . 7 . —, bei Beengen von 25  Zentner auf¬
wärts zu Mk . 6 .80  für den Zentner frei Keller.

Ludwig Jang
BismareLritrg 32.

ßrstze9!atunoetn=$erftctgecung
zu Alsheim bei Worms.

Einem vielseitig geäußerten Wunsche unserer sehr
verehrten Versteigerungskundschaft Rechnung tragend,
haben wir uns entschlossen:
Dienstag , den 18 . Dezember d. J ., vormittags IlUhr
anfangend,
cüOO Klöck 1917 erAlsykluler Uatunnrlue

befferer und bester Lagen
im Saale von Herrn Gastwirt Emmert dahier zu
versteigern.

Die Weine werden ohne Hefe versteigert, kostenlose
Weiterlagerung ist bis 30. August 1918 gestattet ; Ao-
strch und Weiterbehandlung kann durch unsere Küfer
gegen Entlohnung stattfinden.

Probetage für die Herren Kommissionäre und In¬
teressenten vom 1. bis 17. Dezember einschließlich hier
an den Fäffern und vor der Versteigerung . Zur Probe
wolle man sich vorher anmelden . Probenversand kann
nicht stattfinden , ebenso können auch Proben nicht
abgegeben werden.

Persönliche Einladungen können wir aus allseitig
bekannten Gründen nicht ergehen lasten. Listen sind
hier erhältlich.

Bahnverbindung : Von Mainz : 7.45 u . 11.20 Uhr;
»ach Mainz : 1.30 u. 4 Uhr : von WormS : 7.43 und
11.13 Uhr : nach Worms : 2.30 u. 5.30 Uhr. F42

Alsheim, den 12. November 1917.
Der Borstand der

Wiuzergenosseuschaft Alsheim E . G . m. u . H.

Kurhaus Michelstadti. Odenw.
FISt(Linie Hanau - Eberbach .)

Beha ?l . Knrheim für Nervös©
und Erliolungsiyshende.

CuteVerpÜeg Prospekts . Sau.-RatGigglberger

Nmen- uuä Seeleii-EiierlieW,
Willens - u. Gedächtnisbikd. Suggestionslehre . Magn.
Telepaihie u. verkavvte Hhpn. rm menschl. Verkehr.
Die nerven-energetisch. Bez. zw. Manu u. Weib. Die
'Manneslehre vom Lebenssieg u. Frauenglück. Dies u.
vieles mehr lehrt , für .jed. berständl ., ein einziges Buch.
„Das B. d. M.", eine psvchokratische Unterweisung.
Mk. 4.— Profp . frei . Freudige Anerk. u. Emps. von
Lcbenskünstl., Aerzten ufw. Bitte durch Post best.,
persSnl. nur vorm.

Verlag Pshchokratie, Wiesbaden , Göbenstr. 19,1.

D. B. P. a.
Ider beste Tintenlöscher ohne Löschpapier , von
höchster Vollendung u. Brauchbarkeit . Muster
g Ei sendung v. 2 Mk. franko . Wiederverkäufer
gecucht . Vertrieb : Coprad Weigand , Mainz,
Emm °ransstrasse 27. Telephon 2184.

ische Gesuche aller Art, Zurückstllg.,
Entlastung , Versetz.» Throngesuche,
Schriftsätze an alle Behörd . m. größt'
Ersol g d.Rechtsbüro GuIIicb, Wiesb.
Rheinstr. 60. Glz.Dankschr.Ausw.br.

Sprechstunden auch Sonntags.

«akkös - pestaurant

Waldeek
am Ausga >g der A brecht«
Dürer - Anla ’en und an

d i Aarstraße.
Kaffee und Kuchen,
ethter Tee, Kakao
und Schokolade.

Muß - und Kotwein.
MI- liier "Ml

l elc t •Brote geg. Brotm«
Heute von 6 U r ab:

His im Topf
nut Kartoffelklvßen.
Thüringer Kof,

Schwa'bacher Straße 14.

KadhauS
Kram,

Am Kranzplatz.
Bes. E. Becker.

Thermalbäder
eigener Quelle 6 St.
Mk. 3.50 inkl. Ruhe-
raum und Trinkkur.

Pelze
eigener Anfertigung kauf.

Sie preiswert
Mickelsbera 28, Mtb. Ir.

Uetze
Küte, Muffen
und Kragen

werden nach den neuesten
Formen umgearbeitet.
Lieferung schnellstens.

Koerwir Naclif.
Langgasse 9.

Hosenträger.
«rüstige Feid-Hosenträger
u. starke, selbstverf. Hand-
stiuhe und Militärmütze«
billigst bei Fritz Strensch,
Kirchgasse 50. 1096

Uetze
Küte, Muffen
und Kragen

werden nach den neuesten
Formen umgearbeitet.

KauksuNer
PuUirektrlce
Sedanplatz 9, 2 r.

Achtung!
Neu eröffnet

2
Lasen.

Lieferung : 1 Tag.
'iNiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiEf

Damen Hüte
und Pe’ze

weden modern um-
gearbe'tet >ei billigster

Berechnung.

Im  Sürgetis
M cnelsberg 2.

nnuiiniitiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiininm
Für Heizungen
Buche»dolz

zu verkaufen. K. Nikolai,
Göbenstraße 7, Mittelb . 1.
(Postkarte genügt.l

Gelegenheitskanf
Handarbeiten

2 eien . Wandbrhänge,
1 Sveisewaudbehang,
1 Kinder-Wandbehang,
einige hübsche Kiffen,
gestickte Stühtch. und
Tischchen, eine hübsche
Portiere u s. n. ein.,
1 Gasöfchen mit Rohr
(1V Mk.). Nur noch
diesen Monat geöffnet.

Alte Kolonnade 38.
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Tages-Veranstaltungen j
[ WM )
Königl . Kchanspielr

Sonnlag , 18. Rovbr.
Nachmittag» 2 Uhr.

Auf Allerhöchsten Befehl.
Vorstellung für die Kriegs

Arbeiterschaft.

Die verlorene
Tochter.

Lustspiel in 3 Aufzügen
von Ludwig Fulda.

A. Kornemann Hr.Andriano
B. Korneman Hr Ehrens
Adolsine . . Frau Kuhn.
N lly . . Frl . Reimers
Dr . H. Lips Hr. Herrmann
Kurt Westfal Hr. Steinbeck
FrauHein 'iuS Frl .v.Han en
Margot Straub Frl Werner
Ilse Becker Fr . Rehländer
Baronm v. Schmettau Frau

Doppelbauer
Hilde . . . . Frl . Karst
Herta . . . Frl . Lentz
Kinleling Hr. Lehrmann
Frau Kinleling Fr . Braun-
. Gros er
Wittich . Herr Bernhöst
Lina . . . Frl . Koller
Hotel direktor Hr. Schwab
Zimmerkellner . Hr. Haa
AndererKellnerHr . Mathes
Haus jener . Hr. Wutstvel
Groom Frl . Sof e Gläser
Ans. 2, Ende etwa 43/« Uhr

Abends 7 Uhr:
II . Borstellg. Abonnem. Q

Das
Dreimaderlhaus.
Singspiel in 3 Akten von
Dr. A. M. Willner u. Hein'
Reichert. Musik nach Fran-
Schubert von Heinr . Berts.
Fran , Schubert Hr. Scherer
Baron Schober . Hr. Haas
von Schwind . Hr. Keune
Kupelwieser . . Hr. Oster
I .M.Bogl Leo-Schützendorf
kcharntorff . . Hr. Rodiu«
Eh. Tichökl . . Hr. Ehren-
Fr . Tschöll Fr . Doppelbauer
Hannerl . . . . Fr . Pola
Haiderl . . . . Fl . Hertel
Heber« . . . Fr, . Rose
D. G. G^ si . Fci. Bommer
Andr. Bruneder Hr. Tester
Ferd Binder Hr. Herrmann
Nowotny . . Hr. Andriano
Ein Kellner . . . Hr. Earl
Ü*,?"' - » . ^ rl. Lenh
£o !i . . Frl . Großmütter

. . . . Frau Becker
Bram »«-k-erger . Fr ' . Koller
F an Weber. . Frl. Ulrich
Stingl . . . . Hr. Svie ''
Krautmeyer . Hr. Nerkina
Velrr. > . . . . Hr. Schuh
langer , Hr. Kreuzwieser

Ans. 7, Ende geg. .10 Uhr.

Montag , 19. Rovbr.
Sechster Bolksabend.

Kradomante.
Idvl ' ische Komödie in fünf

Akten von Ernst Legal.
ft" «* . Hr. Everth
Rachen . . . Frau Kuhn
Ferdiuand . . . Hr. Tester
Fabian . . . . Hr. Ehrens
Franziska Fr . Doppelbauer
Der Doktor . Hr. Steinl eck
Elise Müller . Fr . Hummel
Krerichmann Hr Andriano
Die Stimme einer bösen
Sieben . Frl . Mühldorfer

Ans. 7, Ende nach8*/ , Uhr.

xestde «k - CI)enter.
Sonntag , 18. Rovbr.

Nachm. ' /,4 Uhr. Halbe Pr.

Die kessere Hälfte.
Schwank in 3 Akten von

Frz. Arnold u. Ernst Bach.
Abends 7 Uhr.

Dteblond. Madels
vom Lindenhof.

^Schwank in 3 Akten von
Georg Okonkowski.

E. Röckelmann . Osk.Bugge
Elvira . Hedw. v. Benderstertha.. Else Tillmannlse . Iessi Hold
von Wallburg . E. Möller
8 . Sieg 'er . Gust. ©■■' enck
v Fahrenholz . F . Brühl
Cdstha . E. E. v. Beouval
Hedwig . . Edith Wiethase
Hannes . . Gust. Froböse
Krüger . . Rudolf Onno
Ans. 7, Ende nach8'/, Uhr.

sMontag, 18. Rovbr.
Halbe Preise.

Jimg -esellen-
diimmernng.

Schwanklustspiel in 3 Akten
von Toni Impekoven und

Carl Mathern.
Schäbedanz . Hans Flieser
Tr . Proppen . W. Chandon
Trude . . Agnes Hammer
Hannemann . Rud Onno
Tr . Beese . . Feod. Brühl
K. Pöschke . Heinz Kargus
Pauline Kuhlitz Mnna Agte
Liselotte . . . . Iessi Holdtulius Cäsar.Fritz Äleinkeried.Pollecke. E. Wiethase
Antonie Zipfel . W. Svohr
Bertha Runkel . v. Beauval
Amanda Passerini E. Bayer
Trine . . . Elsa Tillmann
Anfang?, Ende g.' /-10 Uhr.

Vereills-Nchnlhteil
Mädchen- und Frauen-
gruppe für soziale Hilfs¬
arbeit . Vermittlung von
ehrenamtl . Mithilfe aus
allen Gebieten sozialer
Arbeit. Sprechstunden im
Kavalierh . d. Schlosses,
Bdh. 2.  St ., Zimmer 8,
Montag von 12—1 Uhr.

Wiesbadener Mutterschutz,
Herrngartenstraße 6, 2.
«vrechstunde: Mr. . . Witag u.
Donnerstag von 4—6
Die>- g u. Freitag vm>
7—i br.

Dient . ^wn-Schule Wies¬
baden. Hauswirtschastl.
Ausbildung für schulent¬
lassene Mädchen. Aus¬
nahme April u. Oktober.
Besicht. Mittwoch, 10—12.

WblUlMN 'MWüöj
Sonntag , 18. November.
Vormittags H 1/, Uhr:

Konzert der Kapelle Paul
Freudenberg in der Koch-

brunnen -Trinkhalle.
1. Choral.
2. Karfreitagszauber aus

„Parsifal “ v. Wagner.
3. Gisi-Walzer aus der

Operette „Der lustige
Kakadu " von Lewin.

4. Fantasie aus „Carmen"
von G. Fdzet.

5. V\ len , du 8 adt npdner
Träume , berühmt Lied

6. Ungar sehe Tänze Nr.5
und fl von Brahms.

[Allihllils-Soiizeck)
»onn lag, 18. Novbr.
Nachm Itags 4 Uhr:

Im Abon. i. großen Saale:
Symphonie- Konzert.

Leitung : C.  Schuricht,
Städt . Musikdirektor.

Orchester:
Städtisches Kurorchester.
1. Zur Weihe des Hauses,

Ouvertüre.
2. Symphonie Nr. 1 in

C-dur.
Symphonie Nr. 4 in
B-dur.

Sämtlich von Beethoven.
Abends 8 Uhr:

Abonnements-Konzert.
Leitung : H. Jrmer,Städt.

Kurkapeilmeister.
1. Fest - Ouvertüre von

Th. Gouvy, ,
2. Polonäse in As - dur

von F. Chopin
3. Ueber allen Zauber

Liebe,Balletmusik von
E. Lassen.

4. a)Nordisch .Wiegenlied
) - -b) Trautes Dämmer

Stündchen von KötiLr.
5: Ouvertüre zu „Athalia"

von F. Mendelssohn.
6. Feierlicher Zug zum

Münster aus der Oper
„Lohen,rin " von Rieh.
Wagner.

7. Fan asie aus der Oper
Der Trompeter von
Säkkingen " v. Neßler.

Montag , 19. November.
Abonnements-Konzerte.

Verstärkte Garnison¬
kapelle.

Leitung : Kgl. Obermusik¬
meister Weber.
Nachm .) 4 Uhr:

1. Ouvertüre über sla-
vische Melodien v. Titl.

2. Fa tasie aus der Oper
„Die Hugenotten " von
Meyerbeer.

3. Der Rose llochzeits-
zug, Charakterstück v.
Jessel,

4. An der schönen blauen
- Donau , Walzer von

Strauß.
5. Parademarsch von

Möllendorf.
6 La Paloma , mexika-

nischesLied v.Yrad er.
7. Potpourri aus d. Ballet

„Pie Puppenfee " von
Bayer.

8.  Frauenherz , Mazurka
von Strauß.

Abends 8 Uhr:
y ■von K4Ier -B61a.

2. Airaus „Stibatmater"
von Rossini.

3. Gesch chten aus dem
Wiener Wald , Walzer
von Strauß.

4. Krönungsmarsch aus
der Oper „Der Pro¬
phet " von Meyerbeer.

5. Vöglein im Baum , Fan-
iasiestuck für Picollo-
Solo von \todominski.
(H. Wellner .)

6. Zwei Lieder : a ) Lied
aus Wien , b) Ich
schnitt es gern in alle
R nden ein, aus „Drei-
mäderlhaus “ von Frz.
Schubert.

7. Potpourri über „Ptu-
dentendeder " von Kohl¬
mann.

8. Auszug unserer Feld¬
grauen von Jessel.

iiiiiiimmniiMiminmiimninnniiintiniii

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN
WIES BAD. GES. FÜB
BILDENDE KUNST.

OKTOBER / NOVEMBER

GROSSE AUSSTELLUNG
DER

MÜNCHNER SECESSION
GEMÄLDE

GRAPHIK PLASTIK

NEUES MUSEUM
TAOLICH von  10- 6 UHR
SONNTAGS VON 10- 1ftHR

«UMIIlMIIUMMMMVNMIIlmilllNoMIIIiilllllillliill!!Odeon
Kirchgasse 18. Tel. 3031.

llsta
Hieben

in

Das Iäebes-
A B C.

Lustspiel.
3 Akten . 3 Akten.

Germania-
flcMspiele

Sehwalbacher Str. 57.
2. Film der

Rieh . Oswad -Serie 17/18.

Ser
Schlossherr

von
Hohenstein.
Drama in 4 Riesen-Akten.

ln der Hauptrolle:
Bernd Aldor.

Abgekoppelt.
Lustspiel in 2 Akten,

ln der Hauptrolle:
Helene Yoss.

Künstler -Konzert
Mittwoch (Bußtag ) :

Geschlossen.
Donnerstag und Freitag:

9er Mann
mit der Karbe.
Detektivdrama in4 Akten.

Thalia -Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. :: Telephon 6137.
Wegen des gr. Erfolges bis einschl. Dienstag verlängert.

:: Mia May ::
in dem lustigen Reiseroman:

Der schwarze Schofför.
Wenn's iynr zu wohl ist.

Kleiner Filmscherz.
Kikder von den Masurischen Seen.

vornehmes BuntesTheal -er
Wegen des starken Andranges Anden

Sonntags
3 Vorstellungen

statt.

Zuhllben Preisen nachm. 3 0 r.

2. Virstcllnn«! 5 Ihr.

3. Vorstellung8 Ihr.

In jeder Vorstellung der neue
hervorragende Spielplau.

In den unteren Räumen:

Grösstes Kaffee am Platze
ab nachmittags 6 Uhr:

Tulpenstiel-Konzerte.

MWWtS -WM

„M -MMen"
Totzheimer Ltr . 1». Fernruf 810.

Sensations -Programm vom 16.—30. Nov. 1917.

Die weltberühmten deutsch-afrikanischen Turner.

Emil Merkel.
Deutschlands bester Mimiker.

Geschwister Roberti . Kun^gesangs-Duett.
Uta EStella. Charakter-Tänze.

k)awkm§
wen großartigen 12 dressierten H

2 hallock2
in ihrer hervorragenden Berwandlungs -Szene:

„Ein Cowboylager im Lide « Lcsten ."
Baronin von Bernegg . Ope ettensängerin.

Gebrüder Wittach. Akrobatischer AkL

il
Phänom . Luft-Akl in höchster Bollendungi

Anfang wochentags 7»/, U. r (vorher Musik).
Sonntags 2 Vorstellungen, 3 und 7l/t Uhr.
Preise der Plätze von 60 Pf . bis Mk. 2.50.
Nachmittags-Borstellunien die Hälfte. — Vor¬
verkauf täglich .von II —I und 3—5 Uhr im

Theater -Büro . (Am Bußtag geschlossen.)

palast -Tabaret
S ornebmste Kleinkunstbühne.

Auftreten 10 erstkl. Kün ler u. Künst erinnen.
Lnfang 8 Uhr (Sonntags 7 Uhr.) Eintritt 2 Mk.

Es wird nur ss. Wein in Flaschen serviert.

..Winlrdea".
Eintritt frei!

Tannnitr . 1.
Vornehme Lichtspiele.

Erst -Auf lührung.

Hella Moja
die liebreizende Künstlerin als

„Hadassa“
in

Und wenn Ich lieb
nimm dich in Acht]

Exotisches Schauspiel in 4 Akten.
Dieses Drama weiß in herrlichen , mit großen
Geschmack gestellten Bildern die buntschillernd^
bewegte Geschichte einer Halbblut -Javanerin

schildern , welche von

Hella Hoja
mit allen Eigenarten der Südländerin in glät

zender Weise verkörpert wird.
Die zwei ersten Akte spielen auf Java.

Der Unglücks -Onkel
Köstlicher Schwank mit der lustigen LO VALLI

in der Hauptrolle.

Gate Musik.

Bbeinstr . 47.

Allein - Erst - Aufführung!
Erster Film d. Sherlock -Hoimes -Serle 1917/18.

Der Srdsfrom-Kotor
iiiiiiiiiiiiiiiiinmiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiimiTir

Spannnendes Detektiv -Druma in 4 Akten
mit dem genialen Detektiv -Darsteller

Hugo Flink.
Biirehlancht.amüsiert sieh.

Reizendes Lustspiel in 2 Akten mit

Anna Kii ler-Lincke.
Rosalle Ist schuld«

Humor.

Trotz hoher Spesen gewöhnl. Preise.
3. PJatZ 65 Pf. , 2, Platz 85 Pt.

1. Platz 1.30 Lik,  Sperrsitz 160 Mk.|
Anfang 3 Uhr . Sonntags Anfang '/,3 Uhr.

Letzte Vorführung 81/» Uhr.

kxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx;

Monopol-Sichtspiele.
5 Hervorragende Erst-Aufführnug!

N
Ti

Sie Satemen
des Schicksals.

>
>

IX
X

X
X

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Ein Drama aus dem fernen ( sten
mit der großen nordischen Tragödin

CLARA WIETH

X
X

in der Hauptrolle.
Führende Tageszeitungen sind des Lobes
voll übor dieses stimmungsvolle Schau¬
spiel , we'ehes den ganzen Zauber öst¬
licher Kultur in mä ebenhaft schönen,

poetischen B Idem vor uns entfallet.

X
X

Auf immer wiederkehrenden Wunsch!

Henny Porten
8 die unvergleichliche Künstlerin

in dem hervorragenden Drama:

x 3m Banne fremden Willens
(Gefangene Seele.)

Künstler -Musik
ausgeführt von Herrn A. Rausch.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX)
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